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Amtliche Bekanntmachungen

I. AMTLICHER TEIL

Bilanz der Gemeinde Melchow zum 31.12.2015
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Bekanntmachung zum Jahresabschluss der Gemeinde Melchow zum 31.12.2015

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow hat in ihrer Sitzung am 
18.02.2019 gem. § 82 BbgKVerf über den Jahresabschluss zum 31.12.2015 
der Gemeinde Melchow mit seinen Anlagen beschlossen.

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss zum 31.12.2015 und in die An-
lagen nehmen.

Der Jahresabschluss 2015 liegt im Amt Biesenthal-Barnim, Berliner Str. 1, 
16359 Biesenthal in der Kämmerei während der Dienststunden zur Einsicht-
nahme aus.

Der Jahresabschluss der Gemeinde Melchow zum 31.12.2015 wird hiermit 
gem. § 82 Abs. 5 BbgKVerf öffentlich bekannt gemacht.

Biesenthal, den 11.03.2019

gez. A. Nedlin
Amtsdirektor
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Haushaltssatzung der Gemeinde Melchow für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird 
nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow vom 
17.12.2018 folgende Haushaltssatzung erlassen.

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 wird

1.  im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der

 ordentlichen Erträge auf 1.717.500 €
 ordentlichen Aufwendungen 1.785.900 € 

 außerordentliche Erträge auf 0 € 
 außerordentliche Aufwendungen 0 € 

2.  im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der

 Einzahlungen auf 2.317.500 € 
 Auszahlungen auf 2.510.400 € 

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes entfallen auf:

Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.665.100 €
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.670.300 €

Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit 452.400 €
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit 822.700 €

Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 200.000 €
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 17.400 €

Einzahlungen aus der Auflösung von Liquiditätsreserven 0 €
Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0 €

§ 2
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden auf 200.000 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen für Investitionen künftiger Haushaltsjahre 
werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2019 wie 
folgt festgesetzt:

1.  Grundsteuer
 a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe ( Grundsteuer A) 200 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 300 v. H.

2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
1.  Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Aufwendungen als 

für die Gemeinde von wesentlicher Bedeutung angesehen werden, wird 
auf 6.000 € festgesetzt.

2.  Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlungen, ab der 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Finanzhaushalt 
einzeln darzustellen sind, wird auf 10.000 € festgesetzt.

3.  Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen der vorherigen Zustimmung der Gemeinde-
vertretung Melchow bedürfen, wird auf 10.000 € festgesetzt.

4.  Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen 
ist, werden bei:

 a) der Entstehung eines zusätzlichen Fehlbetrages auf 30.000 € und
 b)  bei bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelaufwendun-

gen oder Einzelauszahlungen auf 50.000 € 
 festgesetzt.

Melchow, den 18.12.2018

A. Nedlin 
Amtsdirektor

Bekanntmachungsvermerk

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund § 3 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg vom 18.12.2007 unter dem Hinweis, dass die Haushalts-
satzung der Gemeinde Melchow für das Haushaltsjahr 2019, die in der Sitzung der Gemeindevertretung am 17.12.2018 beschlossen wurde, in der Zeit von 

Dienstag, den 02.04.2019, bis Donnerstag, den 18.04.2019, 

im Amt Biesenthal-Barnim, Berliner Straße 1, 16359 Biesenthal in der Kämmerei während der Dienststunden zur Einsichtnahme ausgelegt wird.

Biesenthal, den 18.02.2019

gez. A. Nedlin
Amtsdirektor
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Öffentliche Bekanntmachung

Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Veränderungssperre für den Bebauungsplan 
„Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“, Stadt Biesenthal, vom 13.04.2017

Auf der Grundlage der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung Land Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I/07 [Nr.19]), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 15.10.2018 (GVBl. I/18 [Nr. 23]) i. V. m. den §§ 14, 
16 und 17 Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. d. Bek. vom 03.11.2017 (BGBl. I  
S. 3634) beschließt die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Biesenthal 
am 31.01.2019 folgende Satzung:

§ 1 Aufhebung der Satzung
(1)  Die Satzung über die Veränderungssperre für den Bereich des Bebau-

ungsplanes „Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“, Stadt Biesenthal, vom 
13.04.2017, öffentlich bekannt gemacht im Amtsblatt des Amtes Biesen- 
thal-Barnim vom 30.05.2017, Ausgabe Nr. 5/2017, wird aufgehoben.

(2)  Die Satzung umfasst den Bereich des Plangebietes „Windeignungsge-
biet Nr. 44 Prenden“, Stadt Biesenthal, für den die Stadtverordneten-

versammlung der Stadt Biesenthal am 13.04.2017 ursprünglich einen 
Aufstellungsbeschluss gefasst hat. Der Geltungsbereich erstreckt sich 
auf folgende Flurstücke: Gemarkung Biesenthal, Flur 1, Flurstücke 1, 29 
und 30 (alle tlw.). Die Abgrenzung des Geltungsbereiches ist aus dem 
Übersichtsplan ersichtlich; dieser ist Bestandteil der Satzung (ANLAGE).

§ 2 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Biesenthal, den 01.02.2019

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung

Die Satzung zur Aufhebung der Satzung über die Veränderungssperre für den Bebauungsplan „Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“, Stadt 
Biesenthal, vom 13.04.2017 wird im Amtsblatt für das Amt Biesenthal-Barnim, Ausgabe Nr. 3/2019, 29. Jahrgang, am 26.03.2019 öffentlich bekannt 
gemacht.

Biesenthal, den 01.02.2019 

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Das Bebauungsplangebiet umfasst in der Gemarkung Biesenthal, Flur 1, die Flurstücke 1, 29 und 30 (jeweils teilweise). 
Westlich endet das Plangebiet an der Gemarkungsgrenze zur Gemarkung Wandlitz, Flur 6 und 7.
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Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“, Stadt Biesenthal  
– Änderung des Geltungsbereiches –

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Biesenthal hat am 31.01.2019 
in öffentlicher Sitzung die Änderung des Geltungsbereiches zum Bebauungs-
plan „Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“ beschlossen. 
Das Plangebiet umfasst die Liegenschaften Gemarkung Biesenthal, Flur 1, 
Flurstücke 1, 29 und 39 (alle tlw.) in einer Größe von neu ca. 53 ha.

Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem beigefügten Kartenausschnitt.

Zur Umsetzung einer optimalen Standortplanung im Windeignungsgebiet 
(unter Einbeziehung der Rotor-Überstreichflächen) und dass alle baulichen 
Anlagen innerhalb der Sonderbaufläche „Windenergieanlagen“ liegen, ist 
das Erfordernis der Änderung/Vergrößerung des Geltungsbereiches gegeben.

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung

Der Beschluss über die Änderung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes „Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“, Stadt Biesenthal 
wird im Amtsblatt für das Amt Biesenthal-Barnim, Ausgabe Nr. 3/2019, 29. Jahrgang, am 26.03.2019 öffentlich bekannt gemacht.

Biesenthal, den 26.02.2019 

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Öffentliche Bekanntmachung

Satzung über die Veränderungssperre für den Bebauungsplan  
„Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“, Stadt Biesenthal

Auf der Grundlage der §§ 3 und 28 der Kommunalverfassung Land Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I/07 [Nr.19]), zuletzt geä. durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 15.10.2018 (GVBl. I/18 [Nr. 23]) i. V. m. den §§ 14, 
16 und 17 Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. d. Bek. vom 03.11.2017 (BGBl. I 
S. 3634) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Biesenthal in ihrer 
Sitzung am 31.01.2019 die folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Anordnung der Veränderungssperre

Für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Windeignungsgebiet Nr. 44 
Prenden“, Stadt Biesenthal, dessen Aufstellung die Stadtverordnetenver-
sammlung der Stadt Biesenthal am 13.04.2017 beschlossen hat sowie Be-
schlussfassung über die Erweiterung des Geltungsbereiches am 31.01.2019, 
wird zur Sicherung der Planung eine Veränderungssperre festgesetzt.

§ 2
Geltungsbereich der Veränderungssperre

Der Geltungsbereich ergibt sich aus der in der Anlage dargestellten Karte, 
die Bestandteil der Satzung ist. Die Veränderungssperre umfasst folgende 
Flurstücke: Gemarkung Biesenthal, Flur 1, Flurstücke 1, 29 und 30 (alle teil-
weise). Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes hat eine Größe von ca. 
53 ha.

§ 3
Inhalt und Rechtswirkung der Veränderungssperre

(1)  Im Geltungsbereich der Veränderungssperre (§ 2) dürfen gem. § 14 (1) 
BauGB:

 1.  Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche 
Anlagen nicht beseitigt werden; Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:
a) Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung 

von baulichen Anlagen zum Inhalt haben und 
b) Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs sowie Aus-

schachtungen, Ablagerungen einschließlich Lagerstätten;

 2.  erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vor-
genommen werden.

(2)  Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann 
gem. § 14 (2) BauGB von der Veränderungssperre eine Ausnahme zuge-
lassen werden.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre baurecht-
lich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Stadt Biesenthal 
nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte 
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt.

§ 4 
Inkrafttreten und Außerkrafttreten

(1)  Die Veränderungssperre tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung im 
Amtsblatt des Amtes Biesenthal-Barnim in Kraft. 

(2)  Die Veränderungssperre tritt außer Kraft, sobald und soweit die Bauleit-
planung rechtsverbindlich abgeschlossen ist; spätestens nach Ablauf 
von zwei Jahren nach ihrer Bekanntmachung.

Anlage:  Geltungsbereich der Veränderungssperre 
(Stand Januar 2019)  siehe folgende Seite

Biesenthal, den 01.02.2019

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Hinweise:
Eine Verletzung der in § 214 (1) S. 1 Nr. 1 bis Nr. 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, der in § 214 (2) BauGB bezeichneten Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie die in § 214 (3) BauGB bezeichneten beachtlichen Mängel des Abwägungs-
vorganges sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Biesenthal unter Darlegung 
des die Verletzung begründeten Sachverhaltes geltend gemacht worden sind (§ 215 [1] BauGB).
Gem. § 3 (4) der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg ist eine Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustande-
kommen einer Satzung unbeachtlich, wenn die Verletzung von Vorschriften nicht innerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.
Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- oder Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, wenn 
sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt verschaffen 
konnten. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 (2) S. 2 und 3 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und des § 18 (3) BauGB  
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen.

Bekanntmachungsanordnung

Die Satzung über die Veränderungssperre für den Bebauungsplan „Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“, Stadt Biesenthal wird im Amtsblatt 
für das Amt Biesenthal-Barnim, Ausgabe Nr. 3/2019, 29. Jahrgang, am 26.03.2019 öffentlich bekannt gemacht.

Biesenthal, den 01.02.2019 

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Öffentlich-rechtliche Vereinbarung  
zur Übertragung der Schulträgerschaft für den Ortsteil Zerpenschleuse  

von der Gemeinde Wandlitz auf die Gemeinde Marienwerder

Aufgrund des § 101 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über die Schulen im Land 
Brandenburg (BbgSchulG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Au-
gust 2002 (GVBl. I/02, [Nr. 8], S. 78) zuletzt geändert durch Artikel 30 des 
Gesetzes vom 8. Mai 2018 (GVBl. I/18, [Nr. 8] sowie § 5 Abs. 1 Satz 1 i. V. m. 
§ 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2, Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit im Land Brandenburg (GKG) vom 10. Juli 2014 (GVBl. I/14,  
[Nr. 32]), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018  
(GVBl. I/18, [Nr. 22]) wird

zwischen  der Gemeinde Wandlitz,
 vertreten durch die Bürgermeisterin
 Frau Dr. Jana Radant

und  der Gemeinde Marienwerder,
 vertreten durch das Amt Biesenthal-Barnim, 
 dieses vertreten durch den Amtsdirektor 
 des Amtes Biesenthal-Barnim
 Herrn André Nedlin

nachfolgende öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Übertragung der Schul-
trägerschaft für den Ortsteil Zerpenschleuse von der Gemeinde Wandlitz auf 
die Gemeinde Marienwerder geschlossen:

§ 1 Übertragung der Schulträgerschaft
(1)  Um ein den gesetzlichen Vorschriften entsprechendes wohnortnahes 

Unterrichtsangebot für die Grundschülerinnen und Grundschüler aus der 

Gemeinde Wandlitz/OT Zerpenschleuse zu gewährleisten, überträgt die 
Gemeinde Wandlitz der Gemeinde Marienwerder als Träger der Grund-
schule Marienwerder zur Gewährleistung eines geordneten Schulbetrie-
bes die Aufgabe der Schulträgerschaft für den Ortsteil Zerpenschleuse. 
Die Aufgabe wird delegiert.

(2)  Die Aufgabenübertragung nach § 1 Abs. 1 schließt die Befugnis zum 
Erlass der Satzung der Festlegung des Schulbezirkes nach § 106 Abs. 2 
BbgSchulG für den Ortsteil Zerpenschleuse der Gemeinde Wandlitz ein.

§ 2 Kostenübernahme
Gemäß § 116 BbgSchulG wird der Schulkostenbeitrag auf der Grundlage 
der Personalaufwendungen für das sonstige Personal gemäß § 68 Absatz 2 
Satz 2 und der laufenden Aufwendungen für den Sachbedarf des Schulbe-
triebes gemäß § 110 berechnet. Die Gemeinde Wandlitz verpflichtet sich zur 
Übernahme der anteiligen Kosten, wobei sich der Umlageschlüssel aus der 
Anzahl der Kinder ergibt, die die Schule besuchen.

Auf Basis der Schüleranzahl des Vorjahres der Gemeinde Wandlitz/OT Zer-
penschleuse erfolgen quartalsweise jeweils zum 15. April, Juni, September 
und Dezember Vorauszahlungen der Schulkosten.

Stichtag zur Ermittlung der Schülerzahlen ist jeweils der 01.01. bzw. der 
01.07. des vorangegangen Jahres. Die Höhe des Betrages bemisst sich nach 
den tatsächlich anfallenden Kosten. Die Endabrechnung für das vorange-
gangene Jahr wird halbjahresweise aufgestellt und erfolgt bis zum 31.03. 
eines jeden Jahres. 

Bebauungsplan „Windeignungsgebiet Nr. 44 Prenden“ der Stadt Biesenthal

Satzung über die Veränderungssperre

Abgrenzung des Geltungsbereichs
Auszug Aufstellungsbeschluss (rosa) und nach der Anpassung zum Vorentwurf (schwarz)
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§ 3 Übertragung der Aufgabe, Laufzeit, Kündigung,  
sonstige Bestimmungen

(1)  Die Gemeinde Marienwerder kann die übertragene Aufgabe nicht wei-
ter übertragen.

(2)  Zur Verwirklichung des im Artikel 28 der Verfassung des Landes Bran-
denburg geschützten Rechtes auf Bildung und im Hinblick auf die im 
Interesse aller Beteiligten notwendige langfristige Sicherung ausrei-
chender Bildungsangebote erfolgt die Aufgabenübertragung auf den 
Zeitraum von 5 Schuljahren und endet mit Ablauf des Schuljahres 
2023/2024, ohne dass es einer Kündigung bedarf.

(3)  Sollte der Betrieb der Grundschule Marienwerder, und zwar nicht nur 
vorübergebend, eingestellt werden, so läuft die Vereinbarung automa-
tisch zum Ende des betreffenden Schuljahres aus, ohne dass es einer 
Kündigung bedarf.

(4)  Nebenabreden zur Vereinbarung bzw. zur Änderung derselben bedürfen 
der Schriftform.

§ 4 Wirksamwerden
Die Vereinbarung ist nach den für ihre Satzungen geltenden Vorschriften 
durch die beteiligten Gemeinden öffentlich bekannt zu machen. Sie wird am 
Tag nach der letzten öffentlichen Bekanntmachung, frühestens mit Wirksam-
keit der Genehmigung wirksam.

Wandlitz, den 25.02.2019 Biesenthal, den 01.03.2019

gez. gez.
Dr. Jana Radant André Nedlin
Bürgermeisterin Amtsdirektor

gez. gez.
Gisela Peter Katrin Döber
1. stellv. Bürgermeisterin 1. Stellv. Amtsdirektor

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes zur ersten Änderung des Flächennutzungsplanes,  
Gemeinde Melchow

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow hat am 18.02.2019 in öf-
fentlicher Sitzung den Entwurf zur ersten Änderung des Flächennutzungspla-
nes (FNP) gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
(BauGB) öffentlich auszulegen.
Die FNP-Änderung erfolgt im Zusammenhang mit der Erarbeitung des Be-
bauungsplanes „Märkisch Grün“. Der Änderungsbereich umfasst die Grund-
stücke Flur 3, Flurstücke 29, 30, 31, Gemarkung Melchow. Dieser soll als 
„Gewerbegebiet“ sowie „Grünfläche – Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen“ 
festgesetzt werden.
Im Einzelnen gilt der beigefügte Übersichtslageplan (unmaßstäblich).

Der Entwurf zur ersten Änderung des FNP, Gemeinde Melchow, wird mit 
Planzeichnung und Begründung (Stand Januar 2019) sowie den vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen in der Zeit vom 

03. April 2019 bis 06. Mai 2019 

in der Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim, Dienstort Plottke-
allee 5, 16359 Biesenthal, zu den üblichen Dienstzeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann – schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen in der Amtsverwaltung des 
Amtes Biesenthal-Barnim, Dienstort Plottkeallee 5, 16359 Biesenthal, SB 
Bauordnung/Bauleitplanung, abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist nicht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach 
§ 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Weiter wird darauf verwiesen, dass eine Verbandsklage nach § 7 (2) Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetz (UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren im 
Hinblick auf die Geltendmachung solcher Einwendungen ausgeschlossen 
ist, soweit diese bereits im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 
(2) BauGB hätten geltend gemacht werden können.

Zu den wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung mit ausge-
legt werden, gehören
Landesamt für Umwelt, 17.07.2018: Hinweis auf mögliche Überwachungs-
maßnahmen zur Feststellung unvorhergesehener nachteiliger Auswirkungen 
(im Zusammenhang mit Entwurf zum Bebauungsplan „Märkisch Grün“)

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Faunistische Erfassung und artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, Stand Oktober 
2018, Büro Grewe 
mit Aussagen zur artenschutzrechtlichen Betroffenheit der Artengruppe 
Brut vögel; Amphibien; Reptilien; zu Maßnahmen der Vermeidung und des 
Ausgleiches  

Im Rahmen des Umweltberichtes
1)  Naturräumliche Situation/Schutzgebiete: Bestandsbeschreibung und 

Einordnung des Plangebietes in den Naturraum
2)  Schutzgut Orts- und Landschaftsbild: Bestandssituation und Auswirkun-

gen der Planung
3)  Schutzgut Boden: Bestandssituation und Auswirkungen der Planung;  

u. a. Beschreibung der im Plangebiet vorkommenden Bodenarten, Ver-
siegelungsflächen 

4)  Schutzgut Grund- und Oberflächenwasser: Bestandssituation und Aus-
wirkungen der Planung; u. a. Aussagen zu Oberflächengewässer und 
Grundwasser

5)  Schutzgut Biotope: Bestandsbeschreibung der im Plangebiet vorkom-
menden Biotoptypen und Auswirkungen der Planung; u. a. Auswirkun-
gen auf Vegetation und Baumbestand

6)  Schutzgut Fauna und Lebensräume: Aussagen zum Artenschutz, Vorkom-
men der Vogelarten, Reptilien (Zauneidechsen), Amphibien (Teichfrosch) 

7)  Schutzgut Klima/Luft: Bestandssituation und Auswirkungen der Pla-
nung; u. a. Aussagen zum Klimawandel; zur Vorbelastung durch Immis-
sionen (Verkehr)

8)  Schutzgut Mensch: Bestandsbewertung, Auswirkungen der Planung
9)  Schutzgut Kultur- und Sachgüter: Aussagen zu nächstgelegenen Boden-

denkmalen (außerhalb Plangebiet)
10)  Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Minderung und zum Ausgleich 

nachteiliger Umweltauswirkungen

Der Entwurf zur ersten Änderung des Flächennutzungsplanes ist mit Begrün-
dung und Planzeichnung sowie den vorliegenden umweltrelevanten Infor-
mationen während der Auslegungsfrist auch auf der Homepage des Amtes 
Biesenthal-Barnim hinterlegt (www.amt-biesenthal-barnim.de).

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Bekanntmachungsanordnung

Die Öffentliche Auslegung des Entwurfes zur ersten Änderung des 
Flächennutzungsplanes, Gemeinde Melchow, wird im Amtsblatt für 
das Amt Biesenthal-Barnim, Ausgabe Nr. 3/2019, Jahrgang Nr. 29, am 
26.03.2019 öffentlich bekannt gemacht.

Biesenthal, den 12.03.2019 

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Erste Änderung des Flächennutzungsplanes

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes zum Bebauungsplan „Märkisch Grün“,  
Gemeinde Melchow

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Melchow hat am 18.02.2019 in 
öffentlicher Sitzung den Entwurf zum Bebauungsplan „Märkisch Grün“ 
gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs.2 Baugesetzbuch (BauGB) 
öffentlich auszulegen.
Das ca. 1,1 ha große Plangebiet umfasst die Flurstücke 29, 30, 31, Flur 3, Ge-
markung Melchow, und befindet sich unmittelbar an der Landstraße L 200, 
ca. 100 m östlich der Bahnstrecke Berlin–Stralsund.
Im Einzelnen gilt der beigefügte Übersichtslageplan (unmaßstäblich).
Ziel der Planung ist die Sicherung eines bestehenden Gewerbestandortes.

Der Entwurf zum Bebauungsplan „Märkisch Grün“, Gemeinde Melchow, wird 
mit Planzeichnung und Begründung (Stand Januar 2019) sowie den vorlie-
genden umweltbezogenen Informationen in der Zeit vom 

03. April 2019 bis 06. Mai 2019 

in der Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim, Dienstort Plottke-
allee 5, 16359 Biesenthal, zu den üblichen Dienstzeiten zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann – schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen in der Amtsverwaltung des 
Amtes Biesenthal-Barnim, Dienstort Plottkeallee 5, 16359 Biesenthal, SB 
Bauordnung/Bauleitplanung, abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist nicht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle 
nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Zu den wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung mit ausge-
legt werden, gehören
Landesamt für Umwelt, 17.07.2018: Hinweis auf mögliche Überwachungs-
maßnahmen zur Feststellung unvorhergesehener nachteiliger Auswirkungen

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Faunistische Erfassung und artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, Stand Oktober 
2018, Büro Grewe 
mit Aussagen zur artenschutzrechtlichen Betroffenheit der Artengruppe 

Brut vögel; Amphibien; Reptilien; zu Maßnahmen der Vermeidung und des 
Ausgleiches  

Im Rahmen des Umweltberichtes
1)  Naturräumliche Situation/Schutzgebiete: Bestandsbeschreibung und 

Einordnung des Plangebietes in den Naturraum
2)  Schutzgut Orts- und Landschaftsbild: Bestandssituation und Auswirkun-

gen der Planung
3)  Schutzgut Boden und Fläche: Bestandssituation und Auswirkungen der 

Planung; u. a. Beschreibung der im Plangebiet vorkommenden Boden-
arten, Versiegelungsflächen und Kompensationsmaßnahmen

4)  Schutzgut Grund- und Oberflächenwasser: Bestandssituation und Aus-
wirkungen der Planung; u. a. Aussagen zu Oberflächengewässer und 
Grundwasser

5)  Schutzgut Biotope: Bestandsbeschreibung der im Plangebiet vorkom-
menden Biotoptypen und Auswirkungen der Planung; u. a. Auswirkun-
gen auf Vegetation und Baumbestand; Biotopkartierung; Kompensati-
onsbedarf und -maßnahmen

6)  Schutzgut Fauna und Lebensräume: Aussagen zum Artenschutz, Kartie-
rung/Vorkommen der Vogelarten (Boden-, Baum-, Nischen-, Höhlenbrü-
ter), Reptilien (Zauneidechsen), Amphibien (Teichfrosch), artenschutz-
rechtliche Einschätzung 

7)  Schutzgut Klima/Lufthygiene: Bestandssituation und Auswirkungen der 
Planung; u. a. Aussagen zu Niederschlagswerten und Klimawandel; zur 
Vorbelastung durch Immissionen (Verkehr)

8)  Schutzgut Mensch/menschliche Gesundheit: Bestandsbewertung/Vor-
belastungen, Auswirkungen der Planung; u. a. Ausführungen zu den 
Themen Schallemissionen (Verkehr)

9)  Schutzgut Kultur- und Sachgüter: Aussagen zu nächstgelegenen Boden-
denkmalen (außerhalb Plangebiet)

10)  Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Minderung und zum Ausgleich 
nachteiliger Umweltauswirkungen

Der Entwurf zum Bebauungsplan ist mit Begründung und Planzeichnung so-
wie den vorliegenden umweltrelevanten Informationen während der Ausle-
gungsfrist auch auf der Homepage des Amtes Biesenthal-Barnim hinterlegt 
(www.amt-biesenthal-barnim.de).

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Bekanntmachungsanordnung

Die Öffentliche Auslegung des Entwurfes zum Bebauungsplan 
„Märkisch Grün“, Gemeinde Melchow, wird im Amtsblatt für das Amt 
Biesenthal-Barnim, Ausgabe Nr. 3/2019, Jahrgang Nr. 29, am 26.03.2019 
öffentlich bekannt gemacht.

Biesenthal, den 12.03.2019 

gez. Nedlin
Amtsdirektor

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfes zum Bebauungsplan „Sechsrutenstücke“,  
Gemeinde Rüdnitz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rüdnitz hat am 07.03.2019 in öffent-
licher Sitzung den Entwurf zum Bebauungsplan „Sechsrutenstücke“ gebilligt 
und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich 
auszulegen.
Das ca. 7,3 ha große Plangebiet befindet sich in zentraler Ortslage der Ge-
meinde Rüdnitz und umfasst die Flurstücke 217/3 (tlw.) und 634, Flur 2, Ge-
markung Rüdnitz.
Im Einzelnen gilt der beigefügte Übersichtsplan (unmaßstäblich).
Ziel der Planung ist die Schaffung planungsrechtlicher Voraussetzungen 
zur Entwicklung eines Wohnparks mit ca. 64 Baugrundstücken. Gleichzeitig 
plant die Gemeinde die Errichtung einer Kindertagesstätte. Diese soll als 
Wohnfolgeeinrichtung aus dem festzusetzenden allgemeinen Wohngebiet 
entwickelt werden.

Der Entwurf zum Bebauungsplan „Sechsrutenstücke“, Gemeinde Rüdnitz, 
wird mit Planzeichnung und Begründung (Stand Februar 2019) sowie den 
vorliegenden umweltbezogenen Informationen in der Zeit vom 

03. April 2019 bis 06. Mai 2019 

in der Amtsverwaltung des Amtes Biesenthal-Barnim, Dienstort Plottke- 
allee 5, 16359 Biesenthal, SB Bauordnung/Bauleitplanung, zu den üblichen 
Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann – schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen in der Amtsverwaltung des 
Amtes Biesenthal-Barnim, Dienstort Plottkeallee 5, 16359 Biesenthal, SB 
Bauordnung/Bauleitplanung, abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Auslegungsfrist nicht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle 
nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können.

Zu den wesentlichen bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung mit ausge-
legt werden, gehören
1)  Landkreis Barnim, 09.04.2018, Untere Bodenschutzbehörde: Hinweis 

zur Altlastenverdachtsfläche Grube 3 / Rüdnitz – mögliche auffindbare 
Abfälle sind im Zuge des Abbruches zu beseitigen

2)  Landesamt für Umwelt, 20.03.2018: Hinweis auf Erfordernis der Unter-
suchung der Geräuschsituation durch den Schienenverkehr (schalltech-
nisches Gutachten zum Schutz der Außenwohnbereiche) 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
Geotechnischer Bericht (Voruntersuchung), Stand Oktober 2017, Büro Wenzel
mit Beschreibung der vorhandenen örtlichen Gegebenheiten, Darstellung der 
durchgeführten Untersuchungen

Faunistische Erfassung und artenschutzrechtlicher Fachbeitrag, Stand Sep-
tember 2018, Büro Grewe
mit Aussagen zu Brutvögeln, Reptilien, Kleinsäugern, Schmetterlingen, Heu-
schrecken; Schutz- und Kompensationsmaßnahmen

Orientierende Untersuchung Altlasten, Stand Dezember 2018, Dr. Marx Ing. 
GmbH
Beurteilung/Gefährdungsabschätzung der Wirkungspfade Boden–Mensch; 
Boden–Grundwasser; Aussagen zur Altlastenverdachtsfläche Grube 3/Rüdnitz

Schallimmissionsprognose Verkehr, Stand Januar 2019, Wölfel Engineering 
GmbH
mit Aussagen zu den Verkehrs- und Schienenlärmauswirkungen innerhalb/ 
außerhalb des Plangebietes

Im Rahmen des Umweltberichtes
1)  Naturräumliche Situation/Schutzgebiete: Bestandsbeschreibung und 

Einordnung des Plangebietes in den Naturraum
2)  Schutzgut Orts- und Landschaftsbild: Bestandssituation und Auswirkun-

gen der Planung
3)  Schutzgut Boden und Fläche: Bestandssituation und Auswirkungen der 

Planung; u. a. Beschreibung der im Plangebiet vorkommenden Boden-
arten, Versiegelungsflächen, Altablagerungen, Grund- und Stauwasser-
einfluss, Kompensationsmaßnahmen; Auswirkungen der Planung 

4)  Schutzgut Grund- und Oberflächenwasser: Bestandssituation und Aus-
wirkungen der Planung

5)  Schutzgut Biotope: Bestandsbeschreibung der im Plangebiet vorkom-
menden Biotoptypen und Auswirkungen der Planung; Baumbestand; 



| 12 | 26. März | Nr. 3 | Woche 12 AMTSBLATT FÜR DAS AMT BIESENTHAL-BARNIM 

Bekanntmachungsanordnung

Die Öffentliche Auslegung des Entwurfes zum Bebauungsplan „Sechsrutenstücke“, Gemeinde Rüdnitz, wird im Amtsblatt für das Amt Biesen- 
thal-Barnim, Ausgabe Nr. 3/2019, Jahrgang Nr. 29, am 26.03.2019 öffentlich bekannt gemacht.

Biesenthal, den 12.03.2019

gez. Nedlin
Amtsdirektor

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —

geschützte Biotope (Biotopkarte); Kompensationsmaßnahmen; Auswir-
kungen der Planung 

6)  Schutzgut Fauna und Lebensräume: Aussagen zum Artenschutz, Kartie-
rung/Vorkommen zu Brutvögeln, Bodenbrütern, Reptilien, Kleinsäugern, 
Schmetterlingen, Heuschrecken, artenschutzrechtliche Einschätzung; 
Auswirkungen der Planung

7)  Schutzgut Klima/Lufthygiene: Bestandsbeschreibung und Auswirkungen 
der Planung

8)  Schutzgut Mensch/menschliche Gesundheit: Bestandsbewertung/Vor-
belastungen und Auswirkungen der Planung; u. a. Ausführungen zu den 
Themen Wohnen, Emissionen, Verkehrsbelastungen

9)  Schutzgut Kultur- und Sachgüter: Aussagen zu nächstgelegenen Boden-
denkmalen

10)  Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Minderung und Ausgleich nach-

teiliger Umweltauswirkungen: Aussagen zu Maßnahmen während der 
Bauphase, zu Kompensationsmaßnahmen innerhalb des Geltungsbe-
reiches (u. a. Gehölzpflanzungen) sowie zu externen Maßnahmen (üb. 
Flächenpool des LK Barnim), zum Schutz des Trockenrasens (geschütztes 
Biotop); artenschutzrechtliche Maßnahmen (u. a. Bauzeitenregelung)

Der Entwurf zum Bebauungsplan ist mit Begründung und Planzeichnung so-
wie den vorliegenden umweltrelevanten Informationen zusätzlich während 
der Auslegungsfrist auch auf der Homepage des Amtes Biesenthal-Barnim 
hinterlegt (www.amt-biesenthal-barnim.de).

gez. Nedlin
Amtsdirektor
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Sonstige ortsübliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

— Ende der sonstigen ortsüblichen Bekanntmachungen und Mitteilungen —

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Priesterpfuhl in Danewitz

Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit lade ich Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung am

Freitag, den 12.04.2019, um 19.00 Uhr 

ein.
Ort der Versammlung: 
Gaststätte „Zum Alten Krug“ in Danewitz

Tagesordnung:
1. Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Verlesung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 15.06.2018
4. Jahresbericht Jagdjahr 2018/19
5. Kassenbericht Jagdjahr 2018/19
6. Bericht des Rechnungsprüfers

7. Beschluss Nr.: 1/19 – Entlastung des Vorstandes für das Jagdjahr 2018/19
8. Beschluss Nr.: 2/19 – Haushaltsplan Jagdjahr 2019/20  
9. Wahl eines Vorstandsmitgliedes – 1. Beisitzer – für die verbleibende 

Amtsperiode bis zum Jahre 2021
10. Bericht der Jagdpächter – Jagdjahr 2018/19
11. Sonstiges

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung spendieren unsere Jagdpächter 
allen Jagdgenossen ein deftiges Wildbretessen.

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und verbleibe mit freundlichen Grüßen

Danewitz, 10.02.2019 

F.-W. Gesche, Vorsitzender

Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Tuchen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Tuchen lädt seine Mitglieder und alle 
Jagdgenossen zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 07.06.2019 um 
18:00 Uhr, in das Gemeindezentrum Tuchen recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Abstimmung über die Tagesordnung
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Wahl eines neuen Kassenprüfers

5.  Bericht der Kassenführerin
6.  Bericht des Kassenprüfers
7.  Entlastung der Kassenführerin
8.  Entlastung des Vorstandes
9.  Verwendung des Reinertrages
10.  Sonstiges

Der Vorstand

Die Jagdgenossenschaft Grüntal/Melchow informiert 

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung 

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Grüntal/Melchow werden hiermit 
zur Jahresversammlung am 24.04.2019 (Mittwoch) um 18:30 Uhr in die 
Mensa der Grundschule Grüntal eingeladen.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Bericht des Vorstandes
3.  Bericht der Kassenführerin
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung des Vorstandes

6.  Entlastung der Kassenführerin
7.  Beschluss über die Auszahlung des Reinertrages
8.  Neuwahlen des Vorstandes
9.  Diskussion

Vorschläge für die Wahl des neuen Vorstandes sind bis zum 19.04.2019 
schriftlich bei der Vorstandsvorsitzenden Nadine Schreiber einzureichen.

Der Jagdvorstand
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Öffentliche Bekanntmachungen des Wasser- und Abwasserverbandes „Panke/Finow“

Öffentliche Bekanntmachung des WAV „Panke/Finow“ zum Jahresabschluss 2017

Der Wasser- und Abwasserverband „Panke/Finow“ hat am 26.11.2018 in 
öffentlicher Sitzung nachfolgenden Beschluss zum Jahresabschluss 2017 
gefasst: 
Beschluss-Nr.: 01/02/18

Beschluss:
Die Verbandsversammlung beschließt die Feststellung des durch die BRV AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Charlottenstraße 7 in 06108 Halle ( Saale) 
geprüften und mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk vom 
01.06.2018 versehenen Jahresabschlusses zum 31.12.2017

mit einer Bilanzsumme von 110.615.700,82 €
(davon mit einer Bilanzsumme im Betriebszweig 
Wasserversorgung von 44.840.603,12 € und 
im Betriebszweig Abwasserentsorgung von 74.652.537,69 €)

und einem Jahresgewinn von 548.985,06 €
(davon mit einem Jahresgewinn im Betriebszweig
Wasserversorgung von 83.720,09 € und einem Jahresgewinn 
im Betriebszweig Abwasserentsorgung von 465.264,97 €).

Es wird beschlossen, den Jahresgewinn im Betriebszweig Wasserversor-
gung in Höhe von 83.720,09 € zur Tilgung des Verlustvortrags zu verwenden. 
Es wird weiter beschlossen, den Jahresgewinn im Bereich Abwasserentsor-
gung in Höhe von 465.264,97 € auf neue Rechnung vorzutragen.

Der Jahresabschluss 2017 liegt in den Räumen des WAV „Panke/Finow“, 
Breitscheidstraße 45, 16321 Bernau bei Berlin, öffentlich aus.

gez. Nicodem 
Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung des WAV „Panke/Finow“ 
zur Entlastung des Verbandsvorstehers für das Wirtschaftsjahr 2017

Der Wasser- und Abwasserverband „Panke/Finow“ hat am 26.11.2018 in 
öffentlicher Sitzung nachfolgenden Beschluss zum Jahresabschluss 2017 
gefasst: 
Beschluss-Nr.: 02/02/18

Beschluss:
Die Verbandsversammlung des WAV „Panke/Finow“ beschließt, dem Ver-
bandsvorsteher für das Wirtschaftsjahr 2017 Entlastung zu erteilen.

gez. Nicodem 
Verbandsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse der Verbandsversammlung im Jahr 2018

Hiermit wird bekannt gegeben, dass die Verbandsversammlung des Wasser- 
und Abwasserverbandes „Panke/Finow“ im Jahr 2018 folgende Beschlüsse 
gefasst hat.

Beschlusssammlung Verbandsversammlungen 2018
(01/18 bis 02/18)

Datum Beschluss-Nr.: Kurztitel

13.06.2018 01/01/18 16. Änderungssatzung der Verbandssatzung

26.11.2018 01/02/18  Feststellung des Jahresabschlusses für das 
Wirtschaftsjahr 2017

26.11.2018 02/02/18  Entlastung Verbandsvorsteher für das Wirt-
schaftsjahr 2017

26.11.2018 03/02/18 Wirtschaftsplan 2019

26.11.2018 04/02/18  6. Änderungssatzung der Beitrags-, Kosten-
ersatz- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung

26.11.2018 05/02/18  3. Änderungssatzung zur Satzung zur Erhebung 
von Gebühren und Kostenersatz in der Was-
serversorgung

26.11.2018 06/02/18  15. Änderungssatzung zur Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die dezentrale 
Schmutzwasserbeseitigung

26.11.2018 07/02/18  Verkauf einer unvermessenen Teilfläche des 
Grundstücks der Gemarkung Bernau, Flur 43, 
Flurstück 179

26.11.2018 08/02/18  Entbehrlichkeit und Vorbereitung des Verkaufs 
des Grundstücks der Gemarkung Bernau, 
Flur 43, Flurstück 37

Wasser- und Abwasserverband „Panke/Finow“ (WAV)
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Ende der Öffentlichen Bekanntmachungen des Wasser- und Abwasserverbandes „Panke/Finow“

Öffentliche Bekanntmachung des WAV „Panke/Finow“ zum Wirtschaftsplan 2019

Der Wasser- und Abwasserverband „Panke/Finow“ hat am 26.11.2018 in 
öffentlicher Sitzung nachfolgenden Beschluss zum Wirtschaftsplan 2019, 
einschließlich Investitionsplan, mit folgenden Eckdaten gefasst:  
Beschluss: 03/02/18

Beschluss: 
Die Verbandsversammlung beschließt den Wirtschaftsplan 2019, einschließ-
lich Investitionsplan, mit folgenden Eckdaten:

1.  Es betragen:
1.1  im Erfolgsplan
 die Erträge  15.233.111 €
 die Aufwendungen  15.066.569 €
 der Jahresgewinn 166.542 €
 der Jahresverlust  0 €

1.2  im Finanzplan
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus der laufenden Geschäftstätigkeit  – 6.729.753 €

Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus Investitionstätigkeit – 14.070.083 €

Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus Finanzierungstätigkeit  2.897.042 €

2.  Es werden festgesetzt

2.1  der Gesamtbetrag der Kredite auf  4.901.000 €

2.2  der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf  0 €

2.3 die Verbandsumlage 426.953 €

Nach § 29 Absatz 2 GKG haben die einzelnen Verbandsmitglieder 
dabei folgende Anteile zu tragen:
Umlage für die Niederschlagswasserbeseitigung 
der öffentlichen Straßen und Plätze
davon:
a) Stadt Bernau bei Berlin  353.878 €
b) Stadt Biesenthal  47.317 €
c) Gemeinde Rüdnitz  18.939 €
d) Gemeinde Melchow 6.819 €

Der Wirtschaftsplan wurde am 29.01.2019 von der Kommunalaufsicht des 
Landkreises Barnim genehmigt. Des Weiteren liegt der Wirtschaftsplan 
2019, einschließlich Investitionsplan, in den Räumen des WAV „Panke/
Finow“, Breitscheidstraße 45, 16321 Bernau bei Berlin, öffentlich aus.

gez. Nicodem
Verbandsvorsteher
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Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle des Amtes Biesenthal- 
Barnim findet am Dienstag, dem 30. April in der Zeit von 17.00 bis 18.00 
Uhr im Amtsgebäude in der Plottkeallee 5, Raum 208 statt.

SPRECHSTUNDE DER SCHIEDSSTELLE

INFORMATIONEN AUS DER AMTSVERWALTUNG

Annahme von Beiträgen für das Amtsblatt Biesenthal-Barnim:
Amtsverwaltung Biesenthal-Barnim, Berliner Str. 1, 16359 Biesenthal

bei Frau Dieck, Zimmer 304
Tel: (03337) 45 99 23 oder 4599 0, Fax: (03337) 45 99 40
E-Mail: buero.amtsdirektor@amt-biesenthal-barnim.de

Annahmezeiten: 
Mo, Do 9 – 12 Uhr, 13 – 15 Uhr | Di 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr

Annahme von Anzeigen:
Wolfgang Beck, Tel. (03337) 45 10 20, Fax (03337) 45 09 19

E-Mail: amtsblatt@gmx.net

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe  
des Amtsblattes Biesenthal-Barnim: 16. April 2019

Erscheinungsdatum: 30. April 2019

II. NICHTAMTLICHER TEIL

SITZUNGSTERMINE

Mo 08.04. 19 Uhr GV-Sitzung Melchow TBZ Melchow
  19 Uhr K+S Ausschuss Breydin GZ-Tuchen
Mi 10.04. 19 Uhr HHSozialausschuss Biesenthal Biesenthal
Do 11.04. 19 Uhr Hauptausschuss Biesenthal Rathaus Biesenthal
  19 Uhr HA-Sitzung Syd Fließ Grüntal
  19 Uhr GV-Sitzung Rüdnitz BGstätte Rüdnitz
Mo 15.04. 19 Uhr GV-Sitzung Breydin GZ- Tuchen
Di 16.04. 19 Uhr OBR Danewitz Gemhaus Danewitz
  19 Uhr HA Marienwerder Gemeindezentrum
Mi 17.04. 19 Uhr Bauausschuss Biesenthal Mensa Grundschule
Di 23.04. 19 Uhr K+S Ausschuss Rüdnitz BGstätte Rüdnitz
Do 25.04. 19 Uhr GV-Sitzung Syd Fließ Grüntal
  19 Uhr GV-Sitzung Marienwerder Bürgerhaus Ruhlsdorf

Alle Sitzungen beginnen um 19.00 Uhr. Änderungen sind möglich und 
können bei Frau Haase – Sitzungsdienst – Tel 03337 / 459925 erfragt wer-
den.                                                                       i. A. Haase, Sitzungsdienst
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Auslage des  
Amtsblattes in den Gemeinden
BIESENTHAL 
Amtsgebäude Berliner Straße 1
Amtsgebäude Plottkeallee 5
Q1 Tankstelle Eberswalder Chaussee 5
Café und Konditorei Franke Breite Straße 10
Der Hofladen Danewitz Dorfstraße 22
MARIENWERDER 
Café Sophiengarten Ruhlsdorfer Straße 13
Barnimer Backhaus Klandorfer Straße 54

Verteilerstellen für Gelbe Säcke  
im Amt Biesenthal-Barnim 
An folgenden Standorten im Amt Biesenthal-Barnim erhalten Sie 
Gelbe Säcke:

BIESENTHAL 
Amt Biesenthal-Barnim, Haus 1 Berliner Str. 1 – Information 
Amt Biesenthal-Barnim, Haus 2 Plottkeallee 5 – Zimmer 110 
Blütenzauber Wende Schützenstr. 44
Bruchmann Forst- und Gartencenter Lanker Str. 6
Q 1-Tankstelle Eberswalder Chaussee 5
DANEWITZ
Gemeindehaus  Dorfstr. 21
BREYDIN
Agrargenossenschaft Trampe Dorfstr. 9
MARIENWERDER 
Bus-Shop Biesenthaler Str. 28
Barnimer Backhaus Klandorfer Str. 54
RUHLSDORF 
Autodienst Ruhlsdorf  Dorfstr. 64
MELCHOW 
Bäckerei Haupt Alte Dorfstr. 1
RÜDNITZ 
Bürgerbibliothek  Hans-Schiebel-Platz 1
Gaststätte „Zum fröhlichen Gustav“ Dorfstr. 3
SYDOWER FLIESS 
GRÜNTAL
Minimarkt Seemke Dorfstr. 28
TEMPELFELDE 
Quelle Shop Räling Schönfelder Str. 4
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Hinweise zur Hundehaltung – 
Verantwortung angemahnt
Liebe Hundehalterinnen und 
Hundehalter, in letzter Zeit 
mehren sich Hinweise aus ver-
schiedenen Teilen des Amtsge-
bietes über nicht beseitigte Hin-
terlassenschaften von Hunden. 
Zur Erinnerung: im innerörtli-
chen Gebiet müssen Verunreini-
gungen durch Hunde sofort ent-
fernt werden – was ja auch 
eigentlich selbstverständlich 
sein sollte. 
Für ein friedliches Zusammenle-
ben sind gegenseitige Rück-
sichtnahme und ein verantwor-
tungsvolles Verhalten der 
Menschen mit und ohne Hund 
unabdingbar. Einige Hundehal-
ter provozieren durch ihr Ver-
halten, wozu nicht nur die Rein-
lichkeit beim Gassi gehen, 
sondern auch das Führen der 
Hunde ohne Leine gehört, ein 

hundefeindliches Verhalten her-
auf, bis hin zu Hassattacken in 
Form von Straftaten. Es liegt al-
so im eigenen Interesse eines 
jeden Hundefreundes, sich so zu 
verhalten, dass der eigene Hund 
keinerlei Belastung für andere 
darstellt. Bitte machen Sie sich 
bewusst, dass viele, vor allem äl-
tere Menschen, Angst vor Hun-
den haben. Das führt unter an-
derem dazu, dass sich einige 
Mitbürger nicht mehr trauen, 
draußen spazieren zu gehen, 
weil sie fürchten, dass ihnen 
freilaufende Hunde begegnen 
könnten. Achten Sie bitte auch 
deshalb darauf, den Hund im in-
nerörtlichen Gebiet niemals oh-
ne Leine laufen zu lassen. 

Behlau
SB Ordnung / Hundehaltung

An alle Landeigentümer  
der Gemarkung Biesenthal
Am 27.04.2019 und am 
04.05.2019 wird in der Zeit von 
8.00 - 12.00 Uhr im Rathaus Bie-
senthal (Büro der Tourismusin-
formation) die Jagdpacht ausge-
zahlt. Hinsichtlich des Eigen- 
tümernachweises bitten wir um 
die Vorlage eines aktuellen 
Grundbuchauszuges. Bei Erben-
gemeinschaften ist eine rechts-

verbindliche Bevollmächtigung 
der übrigen Miteigentümer vor-
zulegen. Die Auszahlung gilt 
auch für die Landeigentümer aus 
der Gemarkung Ladeburg (Flur 
1), die vom Abrundungsbescheid 
der Unteren Jagdbehörde betrof-
fen sind.

Der Vorstand der 
Jagdgenossenschaft Biesenthal

Aufruf Wahlhelfer  
für das Amt Biesenthal-Barnim
Machen Sie mit und seien Sie 
aktiv dabei, wenn am 26. Mai 
2019 die Kommunalwahlen 
stattfinden.  Werden Sie ehren-
amtlich tätig und arbeiten Sie 
als Wahlhelferin oder Wahlhel-
fer mit.
Es werden keine besonderen 
Vorkenntnisse benötigt. Als 
Wahlhelferin und Wahlhelfer 
kann jeder tätig werden, der 
selbst wahlberechtigt ist.
Die Mitarbeit in einem Wahlvor-
stand ist ein Ehrenamt, für Ihr 
Engagement erhalten Sie ein Er-
frischungsgeld.
Haben wir Ihr Interesse ge-

weckt? Möchten Sie in einem 
Wahlvorstand mitarbeiten, 
dann wenden Sie sich bitte an 
den Wahlleiter des Amtes Bie-
senthal-Barnim, Telefon 03337 
– 459926 , Fax 03337 – 459940, 
per E-Mail an simonides@
amt-biesenthal-barnim.de. 
Für Rückfragen steht Ihnen das 
Wahlbüro des Amtes Biesent-
hal-Barnim unter der oben ge-
nannten Telefonnummer zur 
Verfügung.

Simonides
Wahlleiter 

Amt Biesenthal-Barnim

Prüfung der  
Standfestigkeit  von  Grabmalen
Die Durchführung der Standfes-
tigkeitsprüfungen gem. VSG 4.7 
§ 9 der Gartenbau-Berufsgenos-
senschaft auf den Friedhöfen 
der amtsangehörigen Gemein-
den des Amtes Biesenthal-Bar-
nim findet

am Freitag, 
den 29.03.2019 statt.
Biesenthal 08:00 Uhr
Melchow  10:00 Uhr
Schönholz 10:30 Uhr
Grüntal  11:00 Uhr
Tempelfelde 11:25 Uhr
Tuchen  11:50 Uhr
Sophienstädt 12:30 Uhr
Ruhlsdorf 12:45 Uhr
Marienwerder 13:30 Uhr

Die Anfangszeit des ersten 
Friedhofes steht fest, die weite-
ren Anfangszeiten können sich 
geringfügig, aufgrund der auf 
den vorherigen Friedhöfen vor-
gefundenen Verhältnissen, ver-
schieben.
Die Standfestigkeitsprüfungen 
(gemäß VSG 4.7 § 9) werden 
durch geschultes Personal der 
Firma BSK Torsten Köster aus 

Hennigsdorf durchgeführt.
Bemängelte Grabmale erhal-
ten einen Aufkleber. Offen-
sichtliche Gefahren sind man-
gelhafte Befestigungen wie 
unterdimensionierte Ver-
dübelungen oder das Fehlen von 
Dübeln in Grabmalen.
Alle bereits im Jahr 2018 be-
mängelten Grabmale, die bis zur 
Nachkontrolle  nicht standsi-
cher  und  fachgerecht repariert 
worden sind, werden am Tag 
bzw. im Nachgang der Kontrolle 
niedergelegt.
Sollten in Einzelfällen angren-
zende Bepflanzungen (im Zuge 
der Grabmalprüfung) beschä-
digt werden, wird um Verständ-
nis gebeten.
Mögliche Terminverschiebun-
gen können bei extrem schlech-
tem Wetter und/ oder bei nicht-
vorhersehbarem technischen 
oder personellen Problemen 
auftreten. 

Fragen oder Hinweise richten 
Sie bitte an Herrn Braun unter 
der Telefonnummer 03337/ 
4599 -15.

Pflege der  
Urnengemeinschaftsanlagen 
Die Urnengemeinschaftsanla-
gen der kommunalen Friedhöfe, 
werden durch die Gemeindear-
beiter oder in der Stadt Biesen- 
thal, durch den Friedhofsgärtner 
gepflegt. Die Pflege der anony-
men und halbanonymen Urnen-
anlagen wird immer wieder 
durch die Ablage von Blumenge-
stecken, Grablichtern oder ande-
ren Gegenständen erschwert.
Das Bepflanzen und das Abstel-
len von Gegenständen aller Art 
auf den anonymen und halbano-
nymen Grabstellen ist gemäß 
der Friedhofssatzungen nicht ge-
stattet. Es können jedoch Pflanz-
schalen oder Gestecke an den 
dafür eingerichteten Stellen ab-
gelegt werden.
Die Pflege der Urnengemein-
schaftsanlagen obliegt der Stadt 
bzw. den Gemeinden. Da nach 
der Frostperiode demnächst mit 
den Pflegemaßnahmen begon-
nen werden soll, werden die 

Friedhofsbesucher aufgefordert, 
ihre Grabgestecke und Gegen-
stände von den Urnengemein-
schaftsanlagen zu entfernen und 
bei Ablage von neue Pflanzscha-
len oder Gestecken darauf zu 
achten, ausschließlich die vorge-
sehenen Ablageflächen zu nut-
zen. 
Sollten weiterhin Grabgestecke 
auf den Urnengemeinschaftsan-
lagen abgelegt werden, werden 
diese durch die Gemeindearbei-
ter oder den Friedhofsgärtner auf 
die dafür vorgesehenen Ablage-
flächen umgelagert. Gegenstän-
de wie Grablichter, Figuren oder 
Ähnliches werden beseitigt.
Die individuelle Grabgestaltung 
der Urnengemeinschaftsanla-
gen ist nicht gestattet. Bei Fragen 
zur Grabauswahl oder Gestal-
tungsmöglichkeiten wenden Sie 
sich bitte an die Friedhofsverwal-
tung (Herr Braun, Tel. 
03337/4599-15).
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Allen Jubilaren und 
Geburtstagskindern 
des Monats April 
übermitteln wir 
die herzlichsten 
Glückwünsche!

Ihre Amtsverwaltung

Die Abfallmarken für 2019 kommen – 
Versand im März
Am 15. März werden die Gebüh-
renbescheide für 2019 zusam-
men mit den neuen gelben Ab-
fallgebührenmarken verschickt. 
Die neue Marke, muss direkt 
nach dem Erhalt des Bescheides 
gut sichtbar auf den Deckel der 
Tonne aufgeklebt werden. Eine 
kurze Reinigung empfiehlt sich 
hier, so dass die Marke gut klebt 
und damit ein Jahr hält. 
Die pinke Marke von 2018 ver-
liert am 23. April ihre Gültigkeit. 
Bei Behältern, die nicht mit den 
neuen Marken versehen wer-
den, kann die BDG   dann keine 
Leerungen mehr vornehmen.
Die Abfallgebührenmarken sind 
wie in jedem Jahr gegen wider-
rechtliche Vervielfältigung oder 
Fälschung gesichert. Bei Verlust, 
Diebstahl oder Unkenntlichkeit 

durch Witterungsverhältnisse 
etc. wenden Sie sich umgehend 
an die Kundenbetreuung der 
Barnimer Dienstleistungsgesell-
schaft mbH.
Die Kundenbetreuer*innen ste-
hen gern für Fragen zur Verfü-
gung:
• Frau von Poblotzki: 03334 

5262026, Stadt Bernau, Ge-
meinde Wandlitz

• Herr Strube: 03334 526 20 27, 
Amt Britz-Chorin-Oderberg, 
Amt Joachimsthal, Gemeinde 
Schorfheide, Stadt Eberswalde

• Frau Löppke: 03334 526 20 28, 
Amt Biesenthal-Barnim, Ge-
meinde Ahrensfelde, Gemein-
de Panketal, Stadt Werneu-
chen

BDG | 15.02.2019

Im April: Amt Biesenthal-Barnim be-
kommt die Biotonne 
Ab 15. April beginnt die Barni-
mer Dienstleistungsgesellschaft 
mbH (BDG) mit der Aufstellung 
von ca. 3.400 braunen Behältern 
für Bioabfälle aus Haushalten 
im Amt Biesenthal-Barnim. Die 
Einführung der Biotonne erfolgt 
auf freiwilliger Basis und es fal-
len für die Benutzung keine zu-
sätzlichen Kosten an. Die Ent-
sorgung beginnt ab dem 2. Mai 
und erfolgt im 14-täglichen 
Rhythmus. 
Der Tourenplan steht im Inter-
net unter www.kw-bdg-bar-
nim.de und in der BDG-Müll-
APP zur Verfügung. 
Nach Wandlitz, Panketal, Ah-
rensfelde, Eberswalde und der 
Gemeinde Schorfheide wird das 
Pilotprojekt Biotonne in diesem 
Jahr auf den gesamten Land-
kreis ausgeweitet. 
„Die Erfahrungen mit der Bio-
tonne sind durchweg positiv“, so 
Christian Mehnert, Geschäfts-
führer der BDG. „Das Trennver-
halten der Barnimer ist sehr gut, 
es gibt kaum Fehlwürfe und so 
kann der Bioabfall in der Kom-
postieranlage zu hochwertigem 
Gartenkompost weiterverarbei-
tet werden“, berichtet er weiter. 
Die Einführung der Biotonne er-

folgt gemäß bundesgesetzlicher 
Bestimmungen, die ein getrenn-
tes Erfassen von Bioabfällen aus 
Haushaltungen fordern, um ei-
ne weitgehend stoffliche Ver-
wertung dieser Abfälle zu för-
dern. Der Landkreis Barnim hat 
zur Umsetzung der gesetzlichen 
Vorgaben im Jahr 2015 ein Bio-
abfallkonzept erarbeitet und die 
kreiseigene Barnimer Dienst-
leistungsgesellschaft mbH mit 
der Umsetzung beauftragt. 
Bürger*innen, die die Aufstel-
lung der Biotonne nicht wün-
schen können dies bis zum 
5. April telefonisch unter 03334 
526 20 44, schriftlich per Post an 
BDG mbH, Ostender Höhen 70, 
16225 Eberswalde, FAX (03334 
526 20 69) oder per E-Mail an 
kundenbetreuung@bdg-bar-
nim.de mitteilen. 

Fragen zur Einführung 
der Biotonne? 

Telefon: 03334 526 20 44 
E-Mail: kundenbetreuung@
bdg-barnim.de 
Weitere Informationen zur Bio-
tonne erhalten Sie auch unter 
www.kw-bdg-barnim.de/
Service/Entsorgung/Bioabfall

Foto: Torsten Stapel
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NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Dienstag 15.30 – 18.00 Uhr, Rathaus Biesenthal, Am Markt 1
Terminabsprache erbeten,  03337/2003

 Erreichbarkeit des Sekretariats
Montag – Donnerstag 9 – 12 Uhr / Dienstag 14 – 18 Uhr
 03337/2003, Fax 03337/3050, E-Mail: buergermeister@biesenthal.de

 Sprechzeiten des Ortsvorstehers  
     von Danewitz, Detlef Matzke
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet alle 
vierzehn Tage statt. Die Sprechstunde findet  
jeweils dienstags im Gemeindehaus von 18 Uhr bis 19 Uhr statt.  
Termine im März: 2. und 16. April

 Arbeitslosenservice-Einrichtung Bernau
Bürgerberatungen in Biesenthal, Am Markt 1, Rathaus.  
Sprechstunde: der 2. Dienstag jeden Monats! 
Nächster Termin: 9. April

STADT BIESENTHAL

Wo Besuch untergebracht  
werden kann!
Herzlich willkommen in der 
Gästewohnung der Stadt Bie-
senthal!
Unsere liebevoll eingerichtete 
Gästewohnung in der Stadt Bie-
senthal, Grüner Weg 8, 3. OG 
rechts, bietet Ihnen gute Über-
nachtungsmöglichkeiten. In ei-
ner modernen, komplett einge-
richteten 4-Raum-Wohnung mit 
Küche und Bad können maximal 
sechs Erwachsene und zwei Kin-
der übernachten. Die Wohnung 
verfügt über zwei Schlafzimmer 
für jeweils zwei Personen und 
ein Kinderzimmer mit Etagen-
bett. Eine Aufbettung für zwei 
weitere Personen ist im Wohn-
zimmer möglich. Ein Kinderrei-
sebett ist nicht vorhanden. Soll-
ten sich demnächst bei Ihnen 
Gäste ankündigen, empfiehlt es 
sich, rechtzeitig Ihre Mietwün-
sche anzumelden. Bitte beach-
ten Sie: Mit Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung vom 
6. Dezember werden die Über-
nachtungspreise ab Januar 
2019 wie folgt angepasst: Bür-
ger der Stadt Biesenthal ent-
richten zukünftig: 75,00 € pro 
Nacht (ab 14 Uhr bis 10 Uhr) + 
30,00 € Reinigungspauschale; 
180,00 € pro Wochenende (Frei-
tag ab 14 Uhr bis Montag 10 Uhr) 
+ 30,00 € Reinigungspauschale; 
200,00 € pro Woche (Montag ab 

14 Uhr bis Freitag 10 Uhr) + 
30,00  € Reinigungspauschale. 
Die Gästewohnung wird grund-
sätzlich als Ganzes vermietet, 
keine Einzelzimmer möglich. Die 
Schlüsselübergabe erfolgt am 
ersten Nutzungstag im Rathaus 
Biesenthal, Sekretariat des Bür-
germeisters, Am Markt 1, von 
Montag bis Donnerstag in der 
Zeit von 9 Uhr bis 11.30 Uhr und 
an einem Freitag im Amtshaus 1, 
Berliner Straße 1, in der Zeit von 
11.30 Uhr bis 12 Uhr. Außerhalb 
der genannten Zeiten ist keine 
Schlüsselübergabe möglich. Das 
Nutzungsentgelt und die Kauti-
on in Höhe von 50,00 € sind vom 
Nutzer rechtzeitig im Voraus zu 
überweisen. Die Stadt Biesenthal 
behält sich vor, die Kaution nur 
zurück zu zahlen, wenn eine ord-
nungsgemäße Endreinigung er-
folgte und die ausgehändigten 
Schlüssel übergeben wurden.  

Carsten Bruch, 
Ehrenamtlicher Bürgermeister 

INFO
Sekretariat des Bürgermeisters,  
Am Markt 1, 16359 Biesenthal 
 (0 33 37) 20 03,  
Fax (0 33 37) 30 50,  
Bürozeiten: MO – DO 9 – 12 Uhr, 
DI 14 – 18 Uhr, 

Sponsoren- und Spendenaufruf für das 
19. Wukenseefest 16. bis 17. August
Liebe Biesenthaler, wie in den 
Jahren zuvor organisiert die 
Stadt Biesenthal wieder das Wu-
kenseefest.  Um diese, nun schon 
zur Tradition gewordene Veran-
staltung, zu einem städtischen 
Höhepunkt werden zu lassen, 
stellt die Stadt Biesenthal in ih-
rem Haushaltsplan finanzielle 
Mittel zur Verfügung. Da diese 
Mittel zur Ausgestaltung des 
Festes bei Weitem nicht reichen, 
sind wir auf Ihre finanzielle Un-
terstützung angewiesen.  Ich 
bitte Sie zu prüfen, inwieweit 
Sie dieses Fest finanziell unter-
stützen können. Im Eingangsbe-

reich des Strandbades Wuken-
see wird repräsentativ ein 
Spenden- und Sponsorenbanner 
aufgehängt, auf welchem wir 
auf Wunsch Ihren Namen oder 
Ihr Firmenlogo veröffentlichen 
können. Ihre Spende bitten wir 
auf das Konto der Stadt Biesen- 
thal zu überweisen.
Sparkasse Barnim, IBAN: DE92 
1705 2000 3100 4000 10, Swift/
BIC: WELADED1GZE, Kennwort: 
Unterstützung Wukenseefest 
2019. Für Ihre Spende bedanken 
wir uns im Voraus. 

Carsten Bruch
Ehrenamtlicher Bürgermeister

Frühjahrsputz in Danewitz
Liebe Danewitzer, wir möchten 
Sie zum Frühjahrsputz am 
Samstag, den 13.04.2019 ab 
09:30 Uhr ganz herzlich einla-
den. Treffpunkt ist an der 
Schmiede.

Schwerpunkte: 
• Allgemeines Aufräumen
• Neuer Anstrich Backhütte
• Gestaltung und Bepflanzung 

des Pflanzhügels.
• Arbeiten auf dem Festplatz

Arbeitsgeräte wie Spaten und 
Harke bitte mitbringen. Nach 
getaner Arbeit um ca. 12:00 Uhr 
wird zum Imbiss eingeladen. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnah-
me und verbleiben mit freundli-
chen Grüßen.

Ihr Ortsbeirat von Danewitz

GEMEINDE BREYDIN

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Ortsteil Trampe:
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 18 – 19 Uhr, 
im Kulturraum der Gemeinde, Dorfstraße 53
Ortsteil Tuchen-Klobbicke:
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 16 – 17 Uhr,
im Gemeindezentrum Tuchen, Mühlenweg 35,  033451/ 304
Der ehrenamtliche Bürgermeister ist privat unter der  033451/60065 
und per Fax unter der Nummer 033451/60826 zu erreichen.

Öffnungszeiten des  
Kompostierplatzes in Tuchen
Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner, auf dem Kompostier-
platz der Gemeinde in Tuchen 
werden nur haushaltsübliche 
Mengen an Grün- und Baum-
schnitt angenommen. Des Wei-
teren ist der Platz nur zur Ent-
sorgung von kompostierbaren 
Abfällen von Gemeindebewoh-
nern gedacht. Die Annahme er-
folgt jeweils samstags von 9.00 

- 11.00 Uhr! Termine: 13. April, 
27. April, 11. Mai, 25. Mai, 8. Juni, 
22. Juni, 13. Juli, 27. Juli, 10. Au-
gust, 24. August, 14. September, 
28. September, 12. Oktober, 26. 
Oktober, 9. November, 23. No-
vember. In den Monaten De-
zember und Januar bis Februar 
ist der Platz geschlossen!

Peter Schmidt
Ehrenamtlicher Bürgermeister
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GEMEINDE BREYDIN

Eine Überraschung: 
Zeitenspringer auf Exkursion
Die Silvesterfeier 2018 in der 
Fachwerkkirche Tuchen brach-
te eine tolle Überraschung für 
die Zeitenspringer Breydins. 
Die Gäste entschlossen sich, 
mit einer finanziellen Zuwen-
dung die Arbeit der Jugend-
gruppe Zeitenspringer zu un-
terstützen. Hatten sie doch eine 
Exkursion nach Bremerhaven 
vor. Die fand dann auch vom 
4.  bis 6. Januar 2019 statt. Sie 
wollten auf den Spuren eines in 
Klobbicke geborenen Auswan-
derers wandeln: nämlich Art-
hur, der Mann, der heute noch 
im Ewigen Eis sitzt. Und das ge-
lang dann auch. Der Besuch im 
Museum begann mit einem 
Frühstück aus einer Speisekarte 
von vor 100 Jahren unter den 
Uhren von Baltimore und New 
York. Das Auswanderermuse-
um in Bremerhaven ist so auf-
gebaut, dass der Besucher so-

fort das Gefühl bekommt, ein 
Auswanderer zu sein. Ein Schiff, 
das schaukelt, Wachsfiguren, 
die die Massen von Auswande-
rern darstellen und den Unter-
schied zwischen Erster Klasse 
und Zwischendeck – all das und 
noch vieles mehr ist zu erleben.  
Sogar die Einreise in die USA ist 
originalgetreu nachgebaut. 
Drei Tage wollen bezahlt sein. 
Die finanzielle Unterstützung 
der Gäste der Silvesterfeier hat 
mit dazu beigetragen, dass die 
drei Tage ein voller Erfolg wur-
den. Von den Zeitenspringern 
und Karin Baron herzlichen 
Dank für diese tolle Geste. 
Yolante Schulze hat am 
31.12.2018 den Zeitensprin-
gern mitgeteilt, dass die Gäste 
den Beschluss gefasst haben, 
sie finanziell zu unterstützen 
und ein paar Tage später hat sie 
die Zuwendung übergeben.

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
mittwochs von 17 bis 18 Uhr im Gemeindezentrum Marienwerder

Frauensport  
in Marienwerder
Wer hat Lust, mit uns immer 
mittwochs 19.30 bis 20.30 Uhr 
in der Sporthalle Marienwer-
der gemeinsam zu schwitzen 

und zu lachen? Alle Geräte sind 
vorhanden.
Wir freuen uns auf alle Neugie-
rigen!

GEMEINDE MARIENWERDER

Ein munterer Frühling in Ruhlsdorf 
und gemeinsam hat man mehr Spaß

Der Winter neigt sich dem Ende 
und die Vorfreude auf den Früh-
ling wächst von Tag zu Tag. In 
diesem Jahr wächst auch die 
Hoffnung, das Osterfest ohne 
Schnee zu begehen. Osterfeuer 
oder Eiertrudeln – alles Aktivitä-
ten, die bei ein paar Grad Plus 
gleich viel mehr Spaß machen. 
Auch in Ruhlsdorf beginnt nun 
wieder die Draußen-Zeit. 
Die nächsten Veranstaltungen 
sind: 
• 20. April – ab 17:30 Uhr – Os-

terfeuer im Garten der Gast-
stätte Eilhardt

Veranstaltet und organisiert 

vom Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ruhlsdorf/ 
Sophienstädt e. V. 

• 27. April – 9:00 Uhr – Früh- 
jahrsputz im Dorf – Treffpunkt 
vorm Bürgerhaus. An diesem 
Termin treffen sich Klein und 
Groß und packen alles an, was 
es zu tun gibt: Beete entkrau-
ten, Haltestellen aufpolieren, 
Spielplatz aufräumen usw.  
Jede Hand wird gebraucht.

Die Veranstaltungen stehen un-
ter den Motto: Zusammen 
macht alles mehr Spaß! Immer 
informiert bleiben Sie auf: 
www.ruhlsdorf700.de
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GEMEINDE MARIENWERDER

Öffnungszeiten Kompostierplatz Melchow

Die Entgegennahme des 
Schnittgutes und des Nutzungs-
entgeltes wird von Herrn Karl-
Heinz Müller durchgeführt. Der 
Kompostierplatz in Melchow ist 
NICHT für gewerbliche Zwecke 
und nur für Melchower Bürger 
nutzbar. Öffnungszeit zu den 

u. g. Terminen jeweils von 9–11 
Uhr, individuelle Absprachen 
mit Herrn Müller sind möglich.
30.03., 13.04., 27.04., 11.05., 
25.05., 08.06., 22.06., 06.07., 
20.07., 03.08., 17.08., 31.08., 
14.09., 28.09., 05.10., 19.10., 
02.11., 16.11., 30.11.

GEMEINDE MELCHOW

 Sprechstunde des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Die Sprechstunde findet im Ortsteil Melchow im „Touristischen Begeg-
nungszentrum Lindengarten“ statt. Eine Terminabsprache unter der 
Rufnummer  03337 / 42 56 99 ist wünschenswert. 
Weiterhin können Sie mir Ihre Wünsche und Anregungen jederzeit unter 
E-Mail: buergermeister@melchow.de senden. 
Kontakt zur Gemeinde Melchow:
Ehrenamtlicher Bürgermeister Ronald Kühn  03337/ 425699
Ortsvorsteher (OT Melchow) Wolfgang Schmidt   03337/ 451480
Ortsvorsteher (OT Schönholz) Siegfried Höhne  03334/ 281581

Ronald Kühn, Ehrenamtlicher Bürgermeister

GEMEINDE RÜDNITZ

 Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Christina Straube
Di | 17 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung, Voranmeldung erbeten
Gemeinde Rüdnitz, 
Bahnhofstraße 5, 16321 Rüdnitz, 
 03338-3521 (mit AB)

Mietung der Gemeindezentren:
telefonisch außerhalb der Sprechzeiten unter  
 03338/756296 oder per E-Mail christina.straube@ruednitz.de

Frühjahrsputz in Rüdnitz  
am 6. April 
Der Frühling hat längst begon-
nen, doch wir müssen noch et-
was tun, um unsere Gemeinde 
einladender zu gestalten. 
Deshalb laden die Bürgermeis-
terin und die Gemeindevertre-
ter die Bürger der Gemeinde 
Rüdnitz am Sonnabend, den 
06.04.2019 zum alljährlichen 
Frühjahrsputz ein. Über eine re-
ge Beteiligung würden wir uns 
freuen. 
Treffpunkt ist wie immer um 
09:30 Uhr vor der Kita „Traum-
haus“ in der Bahnhofstraße 5.
In verschiedene Gruppen aufge-
teilt, wollen wir unseren Ort auf 
Vordermann bringen. 
Schwerpunkte sind neben den 
üblichen Touren zur Müllbesei-
tigung der Bereich an der Bahn-
hofstraße inclusive des Spiel-
platzes sowie die Ortsdurchfahrt 
an der L 200 und der Bereich der 
Dorfstraße zwischen Anger und 
L 200.
Es wird darum gebeten, mög-

lichst Harken, Arbeitshandschu-
he und Anhänger mitzubringen. 
Nach getaner Arbeit lädt die Ge-
meinde ab 11.30 Uhr in den Gar-
ten des Gasthauses „Zum fröhli-
chen Gustav“ zum kleinen 
Imbiss ein.
Bürger können bis dahin unter  
gemeinde@ruednitz.de  oder im 
Briefkasten der Gemeinde in der 
Bahnhofstraße  5 schriftlich 
Plätze mit Müll melden. 
Im Namen der Gemeindevertre-
tung
Ihre ehrenamtliche Bürgermeisterin

Christina Straube

GEMEINDE SYDOWER FLIEß
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GEMEINDE SYDOWER FLIEß

 Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt statt: 23. April 2019
16.30 Uhr – 17.30 Uhr Tempelfelde, Gemeindebüro Grüntaler Straße 14
18.00 Uhr – 19.00 Uhr Grüntal, Sekretariat der Grundschule, Dorfstraße 34

Klaus-Peter Blanck, Ehrenamtlicher Bürgermeister

Osterfeuer in Tempelfelde  
am Gründonnerstag
Was sich bewährt hat, soll man 
fortsetzen ... Das Osterfeuer in 
Tempelfelde findet wie im Vor-
jahr am Gründonnerstag statt.
Dieses Jahr treffen wir uns am 
18.04.2019 ab 18.00 Uhr auf 
dem Sängerplatz. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt.
Die Reinigung und Vorberei-
tung des Platzes findet am 
Sonnabend, 13.04.2019 ab 10.00 
Uhr. Dafür werden viele fleißige 

Hände aus den befreundeten 
Vereinen, aber auch Nicht-Ver-
einsmitglieder, gebraucht.  Bitte 
Reinigungsgeräte mitbringen.
Hinweis: Das Abladen von 
Brennholz und anderen Materi-
alien auf dem Sängerplatz ist 
ohne Rücksprache mit der Feu-
erwehr nicht gestattet.  
Es lädt ein: Die Freiwillige Feuer-
wehr Tempelfelde

AUS DEN VEREINEN

Tourist-Information
Am Markt 1, 16359 Biesenthal
Im Alten Rathaus
/Fax: 03337/490718
www.barnim-tourismus.de  
E-Mail: biesenthal@
barnim-tourismus.de 

Öffnungszeiten 
Tourist-Information 
Biesenthal
Di 10.00 - 12.00 Uhr und 
 13.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 15.00 Uhr 
Fr 10.00 - 15.00 Uhr
Tourist-Information
Bahnhofsplatz 2 – 
Im Bahnhof Wandlitzsee
16348 Wandlitz
Tel.: 03 33 97 / 67 277
Fax: 03 33 97 / 67 279

E-Mail: wandlitz@barnim-
tourismus.de 

Achtung – Neuigkeiten:
Ab sofort können Sie in der Tou-
rist Information Biesenthal ge-
flochtene Korbwaren, wie zum 
Beispiel Einkaufskörbe, aus un-
serer Partner-Stadt Nowy 
Tomysl käuflich erwerben.
Auch die neue Biesenthaler 
Postkarte des Heimatvereins 
Biesenthal e. V.  „Willkommen in 
Biesenthal“ ist bei uns erhält-
lich.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Der Vorstand
Tourismusverein Naturpark 

Barnim e. V.

Tourismusverein Naturpark  
Barnim e. V. informiert

Neues kommt, Altes geht – 
Bibliothek verkauft Bücher
Einige Bibliotheksnutzer haben 
es schon mitbekommen, bei uns 
herrscht dienstags und don-
nerstags manchmal reges Trei-
ben. Die Naturschule nutzt den 
Saal der Volkssoli als auswärti-
gen Lernort. Wann immer die 
Kinder möchten, schauen sie 
dann in der Bibliothek nach in-
teressanter Lektüre. Ziel ist es, 
den Kindern den Spaß und die 
Freude am Lesen zu vermitteln. 
Die restliche Leserschaft hat 
schon gefragt, wann es endlich 
wieder neue Bücher gibt. Ein 
ganzer Schwung kam am 
5.  März aus der Bibliothek Ber-
nau. Die Lieferung wurde von 
den Naturschulkindern äußerst 
aufmerksam verfolgt. Und mein 
Kollege musste sogleich Fragen 
dazu beantworten. 
Heute beginne ich, meinen ers-
ten Einkauf des Jahres zu verar-
beiten. Ich verrate mal, worauf 
Sie sich unter anderem freuen 
können: Charlotte Link, Robo-
tham, Kneidl, Berkel, Moyes, 
Neuhaus, Klinting und ein Trak-
tor-Buch. Zuvor lag es mir am 
Herzen, Platz in den Regalen da-
für zu gewinnen. Es ist schwer 

möglich, nur immer neue Bü-
cher zu kaufen, alte, ungelesene 
Exemplare müssen auch mal 
verschwinden. Das Thema 
bleibt auch auf der Tagesord-
nung. Da gibt es noch viel zu 
tun. 
Also: Wir verkaufen Bücher! We-
gen schlechten Wetters steht 
keine Kiste draußen. Es ist nicht 
verboten, die Bibliothek zu be-
treten und danach zu fragen! Es 
ist auch nicht gerade teuer und 
überhaupt nicht gesagt, dass es 
sich dabei um schlechte Bücher 
handelt. Nur unsere Nutzer hat-
ten keine Lust darauf oder ha-
ben sie vielleicht übersehen. 

Es gibt immer wieder Gründe, 
die Bibliothek zu besuchen! 
Dienstag 10 – 18 Uhr
Mittwoch 13 – 18 Uhr
Donnerstag 10 – 17 Uhr.
Tel.: 03337 / 451 007

Allen Mitgliedern und Freunden 
der Volkssolidarität sowie allen 
Biesenthaler Bürgern wünschen 
wir ein Frohes Osterfest! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

I. Derks, I. Jochindke
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Begegnungsstätte der Volkssolidarität

Veranstaltungen im April
Mo 01.04. 13.00 – 17.00 Uhr Kartenspiele
  17.00 – 18.00 Uhr Hobbykurs (Stricken, Häkeln, Basteln)
Di 02.04. 16.00 – 18.00 Uhr Schach für jedermann
Mi 03.04. 14.00 – 15.00 Uhr Zumba für Senioren – UK-Beitrag: 2,00 € *
Do 04.04. 14.00 – 15.00 Uhr Reha-Sport in der Sporthalle Schützenstraße
  18.00 – 19.00 Uhr QiGong
Fr 05.04. 11.00 – 11.45 Uhr Reha-Sport in der Begegnungsstätte
Mo 08.04. 13.00 – 17.00 Uhr Kartenspiele
Di 09.04. 16.00 – 18.00 Uhr Schach für jedermann
Mi 10.04. 14.00 – 15.00 Uhr „Fit im Alter“ Bewegungs- und Gedächtnis- 
   Spiele mit Fr. Gebhardt, Ergotherapeutin,  
   UK-Beitrag: 1,00 € *
  14.00 – 15.00 Uhr Rentensprechstunde (bitte anmelden)
Do 11.04. 14.00 – 15.00 Uhr Reha-Sport in der Sporthalle Schützenstraße
  18.00 – 19.00 Uhr QiGong
Fr 12.04. 11.00 – 11.45 Uhr Reha-Sport in der Begegnungsstätte
Mo 15.04. 13.00 – 17.00 Uhr Kartenspiele
  17.00 – 18.00 Uhr Hobbykurs (Stricken, Häkeln, Basteln)
Di 16.04. 16.00 – 18.00 Uhr Schach für jedermann
Mi 17.04. 14.00 Uhr URANIA-Vortrag: Hilfsmittel, die den Alltag  
   erleichtern* Referent: Hr. Herget 
   UK-Beitrag: 2,00 €
Do 18.04. 14.00 – 15.00 Uhr Reha-Sport in der Sporthalle Schützenstraße
  18.00 – 19.00 Uhr QiGong
Fr 19.04.  Feiertag
Mo 22.04.  Feiertag
Di 23.04. 16.00 – 18.00 Uhr Schach für jedermann
Mi 24.04. 14.00 – 15.00 Uhr Geburtstag des Monats *
Do 25.04. 14.00 – 15.00 Uhr Reha-Sport in der Sporthalle Schützenstraße
  18.00 – 19.00 Uhr QiGong
Fr 26.04. 11.00 – 11.45 Uhr Reha-Sport in der Begegnungsstätte
Mo 29.04. 13.00 – 17.00 Uhr Kartenspiele
  17.00 – 18.00 Uhr Hobbykurs (Stricken, Häkeln, Basteln)
Di 30.04. 16.00 – 18.00 Uhr Schach für jedermann

Änderungen vorbehalten

VORSCHAU MAI: 
15.05. | Urania-Vortrag: Bernau, wie haste dir verändert!
22.05. | Singen mit Herrn Meise

INFORMATIONEN: 
• Die jährliche Listensammlung endet am 02.05.2019. Wir nehmen auch 

gern Spenden in der Begegnungsstätte entgegen.

Geburtstag, Jubiläum, Kurse o. ä. – Wohin? – Wir stellen gern unsere Räu-
me anderen Interessensgruppen oder Familien zur Verfügung!

 I N FO
Begegnungsstätte der Volkssolidarität Barnim e. V. 
16359 Biesenthal, August-Bebel-Str. 19,  03337/40051 
Mo 13 – 17 Uhr | Mi 13 – 17 Uhr   

Bücherstube wartet  
mit großem Angebot auf Sie

Die Bücherstube der Ortsgruppe 
der Volkssolidarität Tempelfelde 
lädt ein: jeden Mittwoch einer 
geraden Woche von 16.00 bis 
17.30 Uhr. 
Das Wetter zeigt sich von seiner 
unfreundlichen Seite, der Gar-
ten muss noch warten und im 
Fernsehen kommt auch nichts 
mehr, was uns vom Hocker 
reißt.
Wir bieten Ihnen eine Alternati-
ve: Unsere Bücherstube im Ge-
meindezentrum Tempelfelde. 
Sie empfiehlt sich mit einem 
umfangreichem Angebot an 
Unterhaltungsliteratur, Kinder-
büchern, Nachschlagewerken, 
Kochbüchern, Spielen, CD´s, 
DVD´s.
Hier finden Sie z.B.  Bücher von 
Konsalik, Elisabeth George, Utta 

Danella, Frank Schätzing, Tom 
Clancy, Dan Brown, Frederick 
Forsyth, Charlotte Link, Ken Fol-
lett, Timur Vermes, Sebastian 
Fitzek u. v. m.
Frisch eingetroffen aus Nach-
lass: 1 m³ Bücher – Bildbände, 
Nachschlagewerke, Kochbücher, 
1 m Krimis von Agatha Christie, 
Edgar Wallace, Jerry Cotton, Ray-
mond Chandler u. v. a. m.
Kommen Sie vorbei, stöbern Sie 
in unserem Fundus und trinken 
Sie eine Tasse Kaffee mit uns.
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such. 
Im April finden wieder Bastel- 
und Vorlese-/Spielenachmitta-
ge für die Kinder statt. Die Ter-
mine dazu finden Sie in den 
Anzeigen.

Der Vorstand

NaturFreunde OG Biesenthal-Hellmühle e. V.

Familienwanderung
Sonntag, 14. April, Naturkundli-
che Familienwanderung vom 
Kulturbahnhof Biesenthal zum 
Naturparkbahnhof Melchow
Treffpunkt: 11:00 Uhr Bahnhof 
Biesenthal, Steckenlänge: 

ca. 6 km, Wanderleiterin: NF B. 
Friedla, über 03337/41505 oder 
NaturFreunde16359@web.de

Michael Klose
i. A. des Vorstandes

Amphibienexkursion  
ins Biesenthaler Becken
Im zeitigen Frühjahr beginnen 
unsere heimischen Amphibien 
ihre jährliche Wanderung zu 
den Laichgewässern. 
Dort können Molche, Frösche 
und Kröten gut beobachtet wer-
den. Wer mehr über die Lebens-
weise von Molch und Co erfah-
ren möchte, bekommt dazu am 
Freitag, den 29. März 2019 Gele-

genheit. Der NABU Barnim lädt 
zu einer Amphibienexkursion 
ins Biesenthaler Becken ein. 
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr in 
Biesenthal am Ende des Langer-
önner Wegs (Wendeschleife) am 
Beginn des Naturschutzgebie-
tes. 

Andreas Krone 
NABU Barnim
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Bürgerforum für eine lokale Agenda 21

Einladung
Das Bürgerforum findet an je-
dem 1. Dienstag im Monat statt. 
Alle an nachhaltiger Entwick-
lung und Bürgerbeteiligung In-

teressierten sind dazu herzlich 
eingeladen! Nächster Termin:
Dienstag, 02.04.2019, um 20 Uhr 
im Restaurant Salute.

Pflanzentauschbörse am 19. Mai auf 
dem Biesenthaler Regionalmarkt
Hallo, liebe Freundinnen und 
Freunde des Gärtnerns! Kennen 
Sie das? Sie freuen sich über ei-
ne hübsche Staude in einer Ecke 
ihres Gartens – dann jedoch 
macht sie ihnen Ärger und brei-
tet sich immer mehr aus .... Sie 
nehmen den Spaten und graben 
sie aus. Statt sie nun auf dem 
Kompost zu werfen, könnten Sie 
sie auch anderen weitergeben, 
die sich darüber freuen.
Wir möchten Sie gerne dazu 
aufrufen, ihre jetzt beim Früh-
jahrsputz im Garten ausgegra-
benen Pflanzen in ein kleines 
Töpfchen zu setzen, dieses zu 
beschriften und dann mitzu-
bringen zum 
Biesenthaler Regionalmarkt am 
19. Mai 2019 auf dem Markt-
platz.
Am Stand der Pflanzentausch-
börse können Sie ihre mitge-
brachten Pflanzen abgeben und 
– wenn Sie wollen – andere da-
für eintauschen. Wer nichts ein-
zutauschen hat, kann sich dort 
auch Pflanzen gegen eine Spen-
de mitnehmen. Gerne dürfen 

die Gartenfreund*innen dort 
auch noch etwas zu ihrem 
Pflänzchen sagen, gute Rat-
schläge inklusive, und so Kon-
takte knüpfen zu anderen Gar-
tenfans. 
Wer selbst leckere Tomaten, Zuc-
chini oder anderes Gemüse aus-
gesät hat und sie nicht alle 
braucht, kann sie mitbringen, 
auch Zimmerpflanzen sind gern 
gesehen! Sogar Dahlienknollen 
können noch getauscht werden, 
wenn sie danach bald in den Bo-
den kommen. Und für die Di-
rektsaat, bringen Sie gerne Ihre 
liebste Sorte Bohnen oder Erb-
sen, Rauke oder Mais als Saatgut 
mit und tauschen oder ver-
schenken nach Herzenslust.
Speziell für alle Gärtnerinnen 
und Gärtner wird es dort einen 
Pflanztisch zum Selbstpikieren 
geben.
Nachfragen und Informationen 
bitte an:
biesenthal-pflanzt@gmx.de 
Tel.  0176 313 689 51
Veranstalter: Almuth Kunze und 
Tobias Schumann

Frühjahrsputz in Biesenthal 
am 6. April
Damit Biesenthal schön und 
sauber in den Frühling starten 
kann, laden das Bürgerforum 
Lokale Agenda 21 und der Bür-
germeister der Stadt Biesenthal 
am Sonnabend, den 6. April 
2019 zum diesjährige Frühjahrs- 
putz im Biesenthaler Wald ein. 
In diesem Jahr soll sich der Früh-
jahrsputz auf das Waldgebiet 
östlich des Großem Wukensee 
sowie dem Wehrmühlenweg 
konzentrieren. Treffpunkt ist 
um 10.00 Uhr auf dem großen 
Parkplatz am Strandbad Wu-
kensee. Für den Sammelab-

schnitt entlang des Wehrmüh-
lenwegs ist der Treffpunkt 
ebenfalls um 10.00 Uhr am Ein-
gang zum Schlossberg. 
Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich eingeladen. Über 
eine rege Beteiligung würden 
wir uns sehr freuen. Anregun-
gen für weitere Müll-Sammel-
stellen werden gern aufgenom-
men (bitte bei A. Krone, Tel. 
03337 41725 melden).

Bürgerforum Lokale Agenda 21 
und der Bürgermeister der Stadt 

Biesenthal

Mitgliederversammlung des Vereins 
„Burg Breydin und Schlosspark Trampe “
Der Verein „Burg Breydin und 
Schlosspark Trampe e. V.“ hat 
am 15. Februar 2019 im Landho-
tel Trampe getagt und die Ver-
einsspitze gewählt.
Der Vereinsvorsitzende, Herr 
Klaus Lietzau, konnte für das 
vergangene Jahr eine absolut 
positive Bilanz der ehrenamtli-
chen Arbeit des Vereins und sei-
ner Mitglieder ziehen. Neben 
den obligatorischen Tätigkeiten 
zur Pflege und Gestaltung unse-
res Schlossparkes liegt ein we-
sentlicher Schwerpunkt bei der 
Unterstützung der gemeindli-
chen Feste, bei denen die Wett-
kämpfe von Alt und Jung an der 
vereinseigenen Kegelbahn nicht 
mehr wegzudenken sind. Auch 
die Teilnahme am Festumzug 
zum Erntefest mit einem dem 
Anlass entsprechenden ge-
schmückten Erntewagen gehört 
dazu.
Ein Höhepunkt im Vereinsleben 
ist die Vorbereitung und Durch-
führung des am 30. April eines 
jeden Jahres stattfindenden  
Festes „Tanz in den Mai“, wel-
ches gemeinsam mit dem  
Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Trampe e. V. im 
Schlosspark stattfindet.
Insgesamt kann man einschät-
zen, dass wir eigentlich ein sehr 
rühriger Verein sind, obwohl der 
Altersdurchschnitt der meisten 
Mitglieder sich schon im Senio-
renalter bewegt. Unseren Aufruf 
deshalb an die jungen Leute in 

der Gemeinde – werdet Mitglied 
in unserem Verein. Wenn Euch 
die Einzigartigkeit unseres 
Schlossparkes am Herzen liegt 
und der Zustand weiter so blei-
ben und sich noch weiter ver-
bessern soll, dann solltet Ihr als 
Einwohner in unserer Gemein-
de einen Beitrag leisten.
Übrigens, der nächste Arbeits-
einsatz im Schlosspark findet 
am Samstag, dem 13. April 2019        
ab 09.00 Uhr statt.
Schwerpunktmäßig werden wir 
Todholz sammeln und das 
Brauchtumsfeuer für unser Fest 
am 30.04.2019 aufschichten. 
Dazu werden neben den Mit-
gliedern unseres Vereins die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuer-
wehr und weitere Freunde des 
Parkes erwartet. Für Essen und 
Trinken ist wie immer gesorgt.
Als Vorstandsmitglieder wur-
den auf der Mitgliederver-
sammlung am 15.02.2019 fol-
gende Mitglieder einstimmig 
gewählt:

Vorsitzender:
Herr Klaus Lietzau
Stellv. Vorsitzender:
Herr Peter Schmidt
Kassenwart:
Herr Roland Gottschalk
Kassenprüfer:
Herr Helmut Klinke und Frau 
Christina Krause

Peter Schmidt
Vorstandsmitglied
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5. Klasse in Galerie im Rathaus Biesenthal besichtigt 
September-Arbeiten der Schüler in Ausstellung
Am 15. Februar 2019 besuchte 
die Kunstlehrerin der Grund-
schule „Am Pfefferberg“, Christi-
na Polschinski, mit ihrer 5. Klas-
se die Galerie im Rathaus 
Biesenthal. Der Ort war den 
Schülerinnen und Schülern be-
reits vertraut. Sie hatten im 
Rahmen des Kunstunterrichts  
im September 2018 in den Gale-
rieräumen  zum Thema „Colla-
gen“ gearbeitet.  In der aktuel-
len Ausstellung K+K+K=K  sind 
ausgewählte Arbeiten präsen-
tiert. 
Einige Schüler waren überrascht 
von der Bildwirkung ihrer Wer-
ke im Bildrahmen.  Ein kleiner 
Applaus für die  Macher belebte 
den Rundgang.  
Nach dem Ausstellungsrund-
gang wurden die Schüler in 
Gruppen aufgeteilt und hatten 
entsprechend der Aufgabenstel-
lung  selbständig zu arbeiten.  
Gruppe 1 hörte die CD „Karneval 
der Tiere“ (das berühmte Stück 
des Komponisten Camille Saint-
Saens) mit gelesenen Texten 
von Michael Sens. Es bestand 
die Aufgabe, skizzenhafte Illust-
rationen mit dem Bleistift anzu-
fertigen. Die aktuelle Ausstel-
lung zeigt malerisch und 
grafisch umgesetzte Arbeiten 
zu diesem Thema. 
Gruppe 2 arbeitete zum Thema 
Porträt. Der Fokus lag auf dem 
Gesicht in Anlehnung an Be-

trachter von Bildern beim Aus-
stellungsrundgang. Vorgabe 

war das Format 10 x 21 cm und 
die Umsetzung mit Buntstiften.

Gruppe 3 beschäftigte sich mit 
dem Thema Fotografie. Die aus-
gestellte Serie zeigt fotografi-
sche Bilder in schwarz/weiß. 
Anhand von Requisiten konn-
ten die Schüler eigene Erfahrun-
gen im Umgang mit dem  
Spiegelbild sammeln und aus-
probieren.
Gruppe 4 beschäftigte sich mit 
dem Thema Drucktechnik. In 
der Ausstellung werden Kunst-
werke im Linolschnitt gezeigt. 
Die Technik wurde erläutert 
und auf die Besonderheiten der 
Herstellung der Druckplatten 
aufmerksam gemacht. Ebenso 
fanden Bildbesprechungen zu 
den Inhalten statt.
Nach Ablauf einer Zeitspanne 
wechselten die Schülerinnen 
und Schüler die Gruppen und 
bekamen somit einen Einblick 
in verschiedene künstlerische 
Techniken. 
Zum Ende gab es eine Ab-
schlussrunde mit kurzen Be-
richten aus den Arbeitsgruppen 
sowie zu einzelnen Bildern aus 
der Ausstellung. Wer Lust hatte 
trug sich in unser Ausstellungs-
buch ein. Siehe Auslage in der 
Galerie im Rathaus Biesenthal.
Interessierte Gruppen aus dem 
Bereich Kita, Schule, Freizeit 
können sich zum Ausstellungs-
besuch anmelden. Die Ausstel-
lung ist bis 27. April 2019 geöff-
net.

Marianne Freyer, Mitglied im Galeriebeirat, besuchte mit ihren Kursteil-
nehmern die Galerie im Rathaus Biesenthal. Es waren angeregte Gesprä-
che zu den ausgestellten Arbeiten der Kinder und Jugendlichen aus der 
Region. Sabine Voerster erläuterte das Ausstellungskonzept und stellt, die 
an den Projekten beteiligten Künstlerinnen und Künstler vor.

Proben im Rahmen der aktuellen Ausstellung vor dem Auftritt zum Weih-
nachtsmarkt

Die Grundschule „Am Pfefferberg“ berichtet
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Die Grundschule „Am Pfefferberg“ berichtet

 Arbeitsgruppe zum Thema: Fotografie und Spiegelbild  Arbeitsgruppe zum Thema „Porträt“

Arbeitsgruppe zum Thema: „Karneval der Tiere“ (das berühmte Stück des 
Komponisten Camille Saint-Seans)

Schlussrunde mit den Berichten aus den jeweiligen Arbeitsgruppen

Eindrücke vom Kunstunterricht im Rahmen der aktuellen 
Ausstellung K+K+K=K in der Galerie am 15. Februar
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Ein wenig stolz sind sie schon – die Danewitzer 
auf ihre langjährige Backtradition der Feldsteinbacköfen
Gab es um 1850 noch hinter je-
dem Haus in Danewitz einen 
Feldsteinbackofen, so sind heute 
noch fünf an der Zahl zu finden.
Dieses alte Backbrauchtum zu 
pflegen und an nachkommende 
Generationen weiter zu vermit-
teln, hat sich der Verein „ Märki-
sches Backofendorf Danewitz 
e. V.“ zur Aufgabe gemacht.
Am 09.04.1999 gegründet, feiert 
der Backofenverein in diesem 
Jahr sein 20-jähriges Bestehen.
Vorrangiges Ziel des Vereins ist 
die Erhaltung bzw. Wiederher-
stellung der Freilandbacköfen 
als Bestandteil des kulturland-
schaftlichen Gesamtensembles 

des Ortes Danewitz und der ört-
lichen Identität seiner Bewoh-
ner.
Von den 19 Gründungsmitglie-
dern sind knapp eine Handvoll 
noch immer mit aktiv. Derzeit 
zählt der Verein 27 Mitglieder.
Dass die Feldsteinbacköfen 
schon etwas Besonderes sind, ist 
in vielerlei Hinsicht zu erken-
nen. Die aus Schamotte, Lehm 
und Feldsteinen bestehenden 
Öfen, welche ausschließlich mit 
Holz befeuert werden, wurden 
im Februar 2003 von der Flim-
merkiste des ORB besucht. Eben-
falls im Jahre 2003 nahm der 
Verein „Märkisches Backofen-

dorf Danewitz e.  V.“ an dem 
Wettbewerb „Regionaltypisches 
Bauen im Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin und Umge-
bung teil und bekam einen Preis 
vom Minister für Landwirt-
schaft, Umweltschutz und Rau-
mordnung verliehen.
Der Danewitzer Verein ist an 
Umzügen und Feierlichkeiten in 
Biesenthal und Danewitz mit 
Schrotmühle, Backofenmodell 
und Kuchenwagen präsent. Er 
ist u. a. Bildungs- und Ausflugs-
ziel für die Partnergemeinde 
Nowy Tomysl und Schulklassen 
der Umgebung.
Seinen Höhepunkt findet das 

Vereinsleben im jährlichen 
Backofenfest. Mit vielen helfen-
den Händen gestaltet der Backo-
fenverein auf dem Festplatz in 
Danewitz einen Nachmittag 
rund um das Thema Brot- und 
Kuchenbacken im Feldstein-
backofen. Das Ganze wird be-
gleitet von Musik, kulturellen 
Highlights und verschiedenen 
Gaumenfreuden.
Auch in diesem Jahr freut sich 
der Verein „Märkisches Backo-
fendorf Danewitz e. V.“ auf seine 
Gäste zum Backofenfest am 25. 
Mai 2019 von 11.00 bis 18.00 
Uhr. Näheres dazu erfahren Sie 
im nächsten Amtsanzeiger.
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TUCHENER TAGE 2019 – Themenabend, 
Wanderung, Konzert & Gottesdienst
Zu den Veranstaltungen der 22. 
TUCHENER TAGE lädt der Verein 
Fachwerkkirche Tuchen herzlich 
ein. Sie stehen unter dem Motto: 
„WIR von HIER – Passionen aus 
Breydin“.

Freitag | 24. Mai | 19.00 Uhr
THEMENABEND 
„Passoonen“, so lautet das The-
ma der diesjährigen Tuchener 
Tage.
Diesmal haben wir Bürger aus 
unserer Gemeinde eingeladen, 
die einer besonderen Leiden-
schaft frönen. Ihr Herz schlägt 
für das Spiel, Holz, Metalle oder 
alter Techniken, die Musik, die 
Historie oder die Natur. Lasst 
uns hören, was sie tun und was 
sie antreibt.    
Dazu lädt der Verein Fachwerk-
kirche Tuchen herzlich in den 
Festsaal zu Trampe ein. 

Samstag | 25. Mai | 10.00 Uhr
WANDERUNG Treffpunkt:  
Klobbicke, Lindenstr. 1 (Hart-
fried Brunow)

Breydiner Jugendliche laden zu 
einer geführten Wanderung 
durch Feld und Flur ein (unter-
wegs  kleiner Imbiss).   Zeit: ca. 2 
Std.     
Im Fontanejahr möchten wir die 
„Wanderungen“ an Plätzen un-
serer Gemeinde fortschreiben, 
die der Schriftsteller damals lei-
der nicht gesehen hat.

Samstag | 25. Mai | 17.00 Uhr
KONZERT in Klobbicke
Das Konzert findet auf dem Hof 
Lindenstr. 18 (Schiele) am Klob-
bicker Dorfanger statt.

Sonntag | 26. Mai | 10.00 Uhr
GOTTESDIENST in der Kirche 
zu Klobbicke
Zum Ausklang der Tuchener Ta-
ge lädt der Verein Fachwerkkir-
che Tuchen nach dem Gottes-
dienst um 11 Uhr zum 
Frühschoppen mit Imbiss auf 
dem Hof Lindenstr. 18 (Schiele) 
ein. 

Jörg Schiele
Vereinsvorsitzender

VERANSTALTUNGEN
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VERANSTALTUNGEN

APRIL
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter/Ansprechpartner

 
 
17.04. 14.30 Urania-Vortrag  Hilfsmittel, die den  Seniorenbegegnungsstätte Volkssolidarität, Frau Schmidt 
  Alltag erleichtern und absichern  Biesenthal 

 
19.04. 10.00 Osterwanderung  Treffpunkt: Bahnhof Rüdnitz  Siedlerverein Rüdnitz e. V.,  
    Hr. Becker www.ruedenitz.de 

 
20.04.  Osterfeuer in den Gemeinden  Siehe Aushänge, Festplatz Rüdnitz  Freiwillige Feuerwehren  

 
21.04. 15.00 Osterfeuer in Albertshof Gemeindezentrum Albertshof Gemeinde Rüdnitz 

 
28.04. 5.00 – 10.00 Vogelstimmenexkursion Treffpunkt: Biesenthal,  NABU, I. Tetzlaff 
   Langerönner Weg  www.nabu-barnim.de 

 
30.04. 18.30 Maibaum-Stellen und Tanz in den Mai  Gasthaus zum Fröhlichen  Schützenverein Rüdnitz e. V. und 
   Gustav, Rüdnitz  Gasthaus „Zum fröhlichen  
    Gustav“ www.ruedenitz.de 

 
30.04. 19.00 Tanz in den Mai in Melchow mit Maibaum- Festplatz Melchow Gemeinde Melchow,  
  aufstellung, Fackelzug, Maifeuer und Tanz  Bürgermeister Hr. Kühn,  
    www.melchow.de  
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHES PFARRAMT
Schulstraße 14, 16359 Biesen- 
thal,  03337 – 3337 Fax 451759
E-Mail: pfarramt@
kirche-biesenthal.de

PFARRAMT 
BEIERSDORF/GRÜNTAL
Pfarrer Christoph Strauß
Hauptstr. 10
16259 Beiersdorf-Freudenberg
Tel.: 033451/459042      
E-Mail: cs2000@gmx.de
www.kirche-beiersdorf-gruental.de

Melchow
 DO | 18.04. | 18.00 Uhr
Tisch-Abendmahl, Konfirmanden
Grüntal
 SO | 14.04. | 10.15 Uhr
Familiengottesdienst
 SA | 20.04. | 18.00 Uhr
Osternacht, Utz Berlin
 SO | 21.04. | 5.30 Uhr
Liturgischer Gottesdienst
Tempelfelde
 FR | 19.04. | 14.00 Uhr
Abendmahl
Beiersdorf
 FR | 19.04. | 18.00 Uhr
Abendmahl
Schönfeld
 SO | 21.04. | 10.15 Uhr
Gesamtgottesdienst
Freudenberg
 FR | 19.04. | 16.00 Uhr
Abendmahl

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
PFARRAMT ST. MARIEN 
Bahnhofstraße 162, 16359 
Biesenthal,  03337-21 32

LANDESKIRCHLICHE  
GEMEINSCHAFT 
innerhalb der Ev. Kirche, 
Schützenstr. 36, 16359 Biesenthal, 
 3307
 MO | 01.04. | 19.30 Uhr
1. Abend der Bibelwoche 
 MI | 03.04. | 15.00 Uhr
Senioren-Oase

 MI | 03.04. | 19.00 Uhr
Selbsthilfegruppe für Suchtge-
fährdete und Angehörige 
 SO | 07.04. | 17.00 Uhr
Gemeinschaftsgottesdienst 
 DI | 09.04. | 17.00 Uhr
Chor
 MI | 10.04. | 18.30 Uhr
Bibel heute – Gesprächskreis 
und Gebet 
 SO | 14.04. | 17.00 Uhr
Gemeinschaftsgottesdienst 
 MI | 17.04. | 19.00 Uhr
Selbsthilfegruppe für Suchtge-
fährdete und Angehörige 
 DO | 18.04. | 18.00 Uhr
Hauskreis
 FR | 19.04. | 15.00 Uhr
Gemeinschaftsgottesdienst 
 SO | 21.04. | 08.30 Uhr
Osterfrühstück 
 DI | 23.04. | 17.00 Uhr
Chor
 MI | 24.04. | 18.30 Uhr
Bibel heute – Gesprächskreis 
und Gebet
 SO | 28.04. | 17.00 Uhr
Gemeinschaftsgottesdienst mit 
Abendmahl

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
BERLIN-BRANDENBURG
Steinstraße 13, 16359 Biesenthal
Gottesdienstzeiten:
 MI | 19.30 Uhr
 SO | 10.00 Uhr
Änderungen werden unter 
www.nak-bbrb.de bekannt-
gegeben. Jeder ist herzlich 
eingeladen.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
RUHLSDORF, MARIENWER-
DER UND SOPHIENSTÄDT
Dorfstraße 32, 16348 Marien-
werder OT Ruhlsdorf 
 033395 / 420, Fax: 033395 / 
711 71, E-Mail: kontakt@
kirche-ruhlsdorf.de 
www.kirche-ruhlsdorf.de

PFARRSPRENGEL  
HECKELBERG/TRAMPE
Gottesdienstplan  033451/206

Öffnungszeiten des Jugendbistros:
DI 13.30-20.00 Uhr | MI/DO 14.00-20.00 Uhr | FR/SA 15.00-21.00 Uhr
Hausaufgabenhilfe nach Absprache und freien Plätzen
Schlagzeugunterricht (ab 3. Klasse) 
 jeden MO | ab 14.00 Uhr, kostenpflichtig (bei Interesse  0162/9269152)
Gitarrenunterricht (Akustik- und E-Gitarre) 
 jeden MO | ab 17:30 Uhr, für 7,50 € pro Unterrichtsstunde
Nutzung des Bandraumes mit Anlage 
 DI bis SA | zwischen 16:00 und 21:00 Uhr gegen Nutzungsgebühr
Fitnesstraining (ab 18 Jahre) 
 DI bis FR | zwischen 16:00 und 21:00 Uhr, ab 4,00 € pro Monat
Kostenlose Nach- und Hausaufgabenhilfe 
 DI bis FR | nach Vereinbarung
Kostenlose Hilfe bei Bewerbungen und Lebensläufen
 Es sind noch Plätze frei. Wenn ihr interessiert seid, dann kommt vorbei und 
meldet euch im Büro vom Kulti an.
Ansprechpartner/innen für den Jugendbereich:
Pädagogische Mitarbeiter: Sebastian Henning und Katja Damm
Jugendkulturzentrum Kulti, Bahnhofstraße 152, 16359 Biesenthal
 03337/41770, Fax: 03337/450118
www.kulti-biesenthal.de, info@kulti-biesenthal.de
BFD: Arthur Fritsch, Freiwilligen Dienst: Juan Antonio Quesada
Amtsjugendkoordinatorin: Renate Schwieger,  
 03337/450119, Fax.: 03337/450118

Jugendkulturzentrum KULTI

AUS KINDER- & JUGENDEINRICHTUNGEN

Öffnungszeiten: Di – Fr: 16.00 – 21.00 Uhr, 
jeden Samstag: Projektangebot

Jugendclub Melchow im Bürgerhaus

Dorfstraße 1 in 16321 Rüdnitz
Tel./Fax: 033 38 / 76 91 35
E-Mail: creatimus.ruednitz@gmail.com
facebook.com/Creatimus

Kinder und Jugendhaus CREATIMUS Rüdnitz

Helau! Fasching im Hort! 
Dank Helfer eine coole Party
Wat die im Ruhrjebiet könn‘, dat 
könn‘ wir schon lang‘! – am 5. 3. 
war auch bei uns Faschingszeit!
Diesmal war wieder alles dabei: 
von der Prinzessin, über Ninjas, 
hin zu Superman und Hexen. 
Den Anfang machte Herr Wege-
ner, der in einer kleinen Bütten-
rede aus seiner Schulzeit berich-
tete ... kaum zu glauben, dass der 
mal Erzieher geworden ist!
Danach begann die Party! Wie 
immer tanzten und tobten alle 
wie wild über die Tanzfläche 
und beteiligten sich rege an 
Spielen wie „Stop-“, „Stuhl-
Tanz“. Wem sein Kostüm noch 
zu wenig war, der konnte sich 
schminken lassen, wer sein Kos-

tüm besonders schön fand oder 
eine Erinnerung an die coole 
Party haben wollte, der durfte 
sich vor unserem „Drachen“ ab-
lichten lassen.
Natürlich wurde auch wieder 
ein kleiner Parcours in der Turn-
halle aufgebaut, wo die Kinder 
ihre Balance beweisen mussten, 
sowie ein reichhaltiges Buffet 
aufgetischt.
Mehr als in den letzten Jahren 
möchten wir an dieser Stelle al-
len helfenden Eltern danken: 
ohne Sie wäre das diesjährige 
Faschingsfest ausgefallen, umso 
schöner, dass wir gemeinsam 
diese Party steigen lassen konn-
ten!
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Fotoworkshop für junge  
Kreative in den Sommerferien 
Vom 24. bis 30. Juni 
2019 können sich 
Schüler von 10 bis 
15 Jahren im Kultur-
bahnhof Biesenthal 
in die Geheimnisse 
der Fotografie ein-
weisen lassen und 
selbst experimen-
tieren u. a. mit der 
Camera Obscura.  
Michael Winkler, 
engagiert in freien 
künstlerischen Pro-
jekten und Pressefo-
tograf für die Märki-
sche Oderzeitung, 
stattet die jungen 
Leute mit Fachwissen und prak-
tischen Ratschlägen aus. 
Zwei Journalistinnen betreuen 
sie während ihrer Motivsuche 
durch Biesenthal. 
Fotografische Vorkenntnisse 
sind keine Voraussetzung für 
die Teilnahme an der Werkstatt. 
Kameras und Filmmaterial wer-
den gestellt. Der Unkostenbei-
trag beträgt nur 60 €.
Die Bahnanbindung von Bernau 
und Eberswalde nach Biesen- 
thal ist optimal. 
Der Workshop erhält finanzielle 
Unterstützung aus dem Förder-
programm „Kulturelle Bildung 
und Partizipation“ des Branden-

burger Ministeriums für Wis-
senschaft, Forschung und Kultur 
sowie vom Verein Kultur im 
Bahnhof e. V. (KiB) Biesenthal
Jeder Teilnehmer wählt seine 
besten Fotos aus für eine öffent-
liche Ausstellung, die ab 30. Juni 
im Biesenthaler Bahnhof zu se-
hen sein wird.
Da nur 15 Plätze zur Verfügung 
stehen, erfolgt die Annahme der 
Teilnehmer in der Reihenfolge 
der Anmeldung ab sofort bei:
uta@utamedia.de
Tel. 0170 552 16 58
und helge.schwarz@
bahnhof-biesenthal.de
Tel. 0176 83 200 421

Kinderfasching 2019 – 
ein Dankeschön an die Helfer
Der Kinderfasching 2019 ist Ge-
schichte. Es war der 4. Kinderfa-
sching in Biesenthal. Mit der Pla-
nung haben wir schon im 
November 2018 begonnen. Die 
lange Vorarbeit hat sich wieder 
positiv auf die Veranstaltung aus-
gewirkt. Die Veranstaltung war 
ein großer Erfolg, fast alle Plätze 
im Saal waren belegt.
Alle Kinder hatten schöne Kostü-
me an und viele haben schöne 
gestaltete Dekobilder abgegeben. 
Clown Dulli hat wieder durch das 
Programm geführt unterstützt 
durch DJ Mario. Da wurden wäh-
rend des Tauziehens die Kräfte 
gemessen und beim Stuhltanz 
der Schnellste ermittelt. Beim 
Schokokuss-Wettessen hatten al-
le ihre große Freude und bei den 
Kindertänzen war Ausdauer und 
Kondition gefragt.
Als besondere Höhepunkte hat-
ten wir die Karnevals-Clubs aus 
Werneuchen (Leitung Frau Lo-
jack) und aus Melchow (Leitung 
Frau Harz) eingeladen. Durch die 
Kindertanzgruppen, von den Kar-
nevals-Clubs, wurden Tänze auf-
geführt.
Ein weiterer Höhepunkt war der 
Auftritt der Löschmäuse von der 
Freiwilligen Feuerwehr Biesen- 
thal (Leitung Frau Wünsch), mit 
ihrer Vorführung.

Der Kulti Biesenthal war wieder 
mit einem Stand vertreten, wo 
Bastelarbeiten durchgeführt wer-
den konnten. Es gab auch wieder 
einen Verkaufsstand, wo es 
selbstgebackenen Kuchen, Kin-
derbowle, bunte Limo, Schokoküs-
se, Süßwaren und für die Eltern 
Bohnenkaffee zu kaufen gab.
Wir möchten uns bei allen bedan-
ken, die uns bei der Durchfüh-
rung der Veranstaltung geholfen 
haben. Bei den Karnevals-Clubs 
aus Werneuchen und Melchow 
und bei den Biesenthaler Lö-
schmäusen für die schönen Vor-
führungen. Für die gute Musik bei 
unserem DJ Mario Benndorf. Bei 
Sebastian Henning und seinen 
Mitarbeitern vom Kulti-Biesen- 
thal. Frau Buder, Nora Guhlmann 
und Tammo Lampe die den Ver-
kaufsstand bedient haben. Bei 
Hanna Buder die am Einlass mit 
geholfen hat.
Ein herzliches Dankeschön auch 
an unseren Bürgermeister Cars-
ten Bruch und Lena Bonsiepen für 
die tatkräftige Unterstützung. 
Die Möbelfolien GmbH hat uns 
wieder ihren Saal zur Verfügung 
gestellt, ein herzliches Danke-
schön dafür.
2020 wird es den 5. Kinderfa-
sching in Biesenthal geben, bis 
dahin auf Wiedersehen.
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BAFF-Natur-Marathon in Marienwerder
Petrus wollte uns wohl auf die 
Probe stellen ... die Wetteraus-
sichten sahen gar nicht gut 
aus!!! Trotzdem fanden sich 41 
Schüler der Grundschule Mari-
enwerder beim Start zum 
15. Baff-Naturmarathon ein. Die 
Startgelder übernahm, wie je-
des Jahr, der Förderverein der 
Grundschule. 
Hr. Steuck übernahm zum ers-
ten Mal die Betreuung am Lauf-
tag, die nicht ganz einfach war, 
da bei den Organisatoren be-
züglich der Startnummernver-
gabe „ein bisschen was schief 
ging“! 
Pünktlich zum Start um 10:15 
Uhr schien dann die Sonne und 
einem guten Lauf stand nun 
nichts mehr im Wege! 
Die Leistungen der Kids konn-
ten sich sehen lassen – in Anbe-
tracht der Tatsache, dass wieder 
viele Läufer von Leichtathletik-
vereinen am Start waren: Wir 
freuen uns mit Lennart und 
Paul-Hugo, die in ihrer Al-
tersklasse über die 1- bzw. 
3-km-Distanz den 1. Platz; Di-
mitri und Jonas, die in ihrer Al-
tersklasse über die 1-km-Dis-
tanz den 2. Platz, und Simon, 
Felix, Claas und Nils, die in ihrer 

Altersklasse über die 1-km- 
bzw. 3-km-Distanz den 3. Platz 
belegten. RESPEKT! Natürlich 
sind wir auch auf alle anderen 
Kids stolz, die vielleicht nicht so 
schnell waren, weil sie eben 
nicht die „Supersportler“ sind. 
Wie heißt es so schön: „Nicht 
das Beginnen wird belohnt, son-

dern einzig und allein das 
Durchhalten!“
Der Förderverein stellte wieder 
eine Prämie für drei Klassen 
„mit der höchsten Teilnehmer-
zahl am Lauf“ für die Klassen-
kassen in Aussicht. Am Diens-
tag, nach dem Lauf, gab es diese 
dann für die Klassen 2, 1 und 3. 

– Somit sollte auch dieses Jahr 
wieder ein Eis o. ä. beim nächs-
ten Ausflug gesichert sein!
Wir bedanken uns bei Hr. Zie-
mann und Hr. Steuck für die 
Vorbereitung und Motivation 
der Kinder vor dem Lauf und 
hoffen auch im nächsten Jahr 
auf eine rege Teilnahme!

Närrisches Treiben in der Grundschule Marienwerder
Clown Denny hatte es schon 
ganz schön eilig, denn die Schü-
ler der Klassen 1 bis 4 der 
Grundschule warteten schon 
gespannt auf das Highlight des 
Tages...
Die Klassen 5 und 6 entschlos-
sen sich, nicht an der Faschings-
party teilzunehmen, sondern 
lieber einen schönen Film im 
Kino zu gucken. Am Morgen des 
„Veilchen-Dienstag“ (05.03.19) 
sah man die verschiedensten 
Kostümierungen über den 
Schulhof flitzen: Prinzessin, 
Cowboy, Pirat, Einhorn, Feuer-
wehrmann, Batman usw. Die 
Kinder, aber auch die Lehrer, sa-
hen toll aus! Den Tag begann 
jede Klasse mit einem Früh-

stück. Ab 9:00 Uhr ging es dann 
in die Turnhalle, wo die eigent-
liche Party steigen sollte. Die 
Erwartungen an den bestellten 
Clown waren groß und wurden 
(leider) ein wenig enttäuscht. 
Egal, die von ihm gefertigten 
Ballontiere wollte jedes Kind 
haben! Die Lehrer unterhielten 
die Kinder mit verschiedenen 
Spielen und natürlich mit Sü-
ßigkeiten! Zum Abschluss sam-
melten sich die Schüler wieder 
in ihren Klassenräumen, um 
dort den närrischen Tag aus-
klingen zu lassen. Für die Hort-
kinder ging der Faschingstag im 
Anschluss gleich weiter... 
Im Namen der Kinder sagen wir 
DANKE für diesen tollen Fa-

schingstag. Einige wissen schon 
heute, als was sie nächstes Jahr 
zum Fasching gehen. 

Vielleicht sind dann ja auch 
wieder die Großen mit dabei?!
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Einst in Biesenthal  
vorhandene Lebensmittelgeschäfte
Nachfolgend berichte ich über 
weitere Lebensmittelläden, die 
in vergangener Zeit einst in Bie-
senthal vorhanden waren.
Beginnen möchte ich mit dem 
ehemals der Familie Lutter ge-
hörenden Kolonialwarenge-
schäft. Dieser Laden gehörte zu 
dem Holz,- Kohlen und Fuhrge-
schäft des Gustav Lutter. Der La-
den befand sich bis zum Februar 
1910 links vom Eingang zum 
Holz- und Kohlenhandel in der 
Bahnhofstraße 28. Im 
selben Jahr erfolgte 
die Umbenen-
nung der Straße 
zur Bismark-
straße Nr. 1, 
jetzt Plottkeal-
lee.  Die Ehefrau 
von Gustav Lutter 
führte den Laden, 
hier betrieb sie eine Art 
„Supermarkt“, in welchem es 
fast alles gab. Lebensmittel, 
Haushaltszubehör, Glas, Porzel-
lan, Acker- und Gartengeräte. 
Nach dem Tode von Herrn Lut-
ter am 24.11.1934, führte die 
Witwe das Geschäft noch bis 
1939 auf diesem Grundstück 
weiter. In der Biesenthaler Zei-
tung erscheint am 13.12.1939 
eine Annonce, worin Frau Lutter 
bekannt gibt, dass sie das bishe-
rige Geschäft aufgibt und den 
Kohlehandel in Zukunft zur 
Hardenbergstraße 11 verlegt. 
Einige Jahre später wurde sie 
mit ihrem Geschäft in der Bach-
straße 1 ansässig. Einen Koloni-
alwarenladen betrieb sie nicht 
mehr.
Als Nächstes möchte ich an un-

sere Kaufhallen in der Bahnhof-
straße erinnern. 
Auf dem früheren Garten-
grundstück von Paul Christ, 
Bahnhofstraße, neben dem 
evangelischen Pfarrhaus, beab-

sichtigte die Konsumgenossen-
schaft Bernau eine Kaufhalle zu 
erbauen. Schon im Jahr 1980 be-
gannen die Bauarbeiten. Die Er-
öffnung erfolgte am 09. Februar 
1981. 

Diese Kaufhalle entsprach nach 
der Wiedervereinigung nicht 
mehr den Ansprüchen des tägli-
chen Bedarfs. Bereits im Juli 
1996 wurde mit dem Neubau 
einer zweiten Kaufhalle „EDEKA 
aktiv Neumarkt“, gleich rechts 
neben der ersten Kaufhalle, be-
gonnen. Schon am 17. August 
1996 war Richtefest, am 24. Ok-
tober desselben Jahres war die 
Eröffnung. Kurze Zeit danach be-
gann der Abriss der alten Kauf-
halle. Auch dieses Einkaufszen- 
trum genügte schon bald nicht 
mehr den Anforderungen der 
Kaufinteressenten. Ein neues 
Gebäude wurde geplant und 
auch gebaut. 
Im März 2017 wurde mit dem 
Bau der neuen EDEKA-Kaufhalle 
begonnen und bereits am 16. 
November 2017 der neue EDE-
KA-Markt unter der Leitung von 
Frau Salzmann eröffnet. Die 
„Kaufhalle Nr. II“ wurde nach 
Fertigstellung der neuen Kauf-
halle abgerissen.
Schräg gegenüber des EDE-
KA-Marktes befand sich viele 
Jahre die Bäckerei des Bäcker-
meisters Emil Bercio, bestimmt 
noch vielen Biesenthalern be-
kannt. Der Bäckermeister 
Gustav Füting ließ 1912 das 
Haus erbauen. Nach Fertigstel-
lung des Hauses richtete er in 
diesem eine Bäckerei ein. Da 
ihm aber noch in der Hochzeits-
nacht seine Ehefrau durch-
brannte und für immer ver-
schwand, verkaufte er bald 
danach sein Haus mit der Bäcke-
rei an den Bäckermeister Emil 
Bercio. Da auch ihm das Schick-

Der „Supermarkt“ von Gustav Lutter. Schon von außen ein 
Großangebot, über dem Namensschild werden Holz, Eisen 
und Porzellan angeboten. Rechts und Links am Haus die 
Lebensmittel, Aufnahme 1914

Der Zugang zur ersten Konsum-Kaufhalle in der Bahnhofstraße 153. Von 
1980 bis 1996: „EINKAUFSZENTRUM“ stand über dem Eingang

Kaufhalle Nummer zwei: „EDEKA aktiv Neumarkt“ – Beschriftung über 
dem Eingang. Von Oktober 1996 bis November 2017 – ebenfalls in der 
Bahnhofstraße 153

Kaufhalle Nummer drei: EDEKA Salzmann – eröffnet am 16.11.2017, Auf-
nahme vom 02.07.2018

H E I M A T
GESCHICHTE

Handwerker, 
Gewerbetreibende 
und Ackerbürger 

im Stadtkern 
von Biesenthal
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Bäckermeister Eduard Drews in seiner Bäckerei. Hier zeigt er stolz seine 
vielen Torten zum Osterfest. Rechts sein Geselle Anton Timm, Mitte Herr 
Drews, links sein Geselle Günter Röhrs. Ganz vorn die Tochter Ursula des 
Bäckermeisters Eduard Drews. Aufnahme von 1954,   Foto: U. Bruch

sal böse mitspielte, seine Gattin 
verstarb, so verpachtete er seine 
Backstube an den Bäckermeister 
Bock aus Bernau. Unter dessen 
Wirken ließ das Geschäft merk-
lich nach und Herr Bercio nahm 
seine Bäckerei wieder zurück. 
Aus Altersgründen verkaufte 
Herr Bercio sein Haus und die 
Bäckerei im Jahre 1952 an den 
Bäckermeister Eduard Drews, 
welcher die Bäckerei bis 1975 
betrieb. Viele damalige Schul-
kinder haben bestimmt noch 
die Bäckerei in guter Erinne-
rung. Einige Schüler haben sich 
hier auf dem Weg zur Schule ein 
Brötchen oder auch eine Streu-

selschnecke gekauft. Herr Drews 
gab auch aus Altersgründen die 
Bäckerei auf. 
Danach richtete die HO bis 1978 
eine kleine Lebensmittelfiliale 
in dem Bäckerladen ein. Nach 
Schließung der Lebensmittel-
verkaufsstelle eröffnete am 01. 
März 1978 der Dipl.-Ing. Johan-
nes Bruch seine Radio- und 
Fernsehwerkstatt in diesen 
Räumlichkeiten.
Im nächsten Biesenthaler An-
zeiger setze ich diese Serie fort.

Gertrud Poppe
März 2019

Ich freue mich über Ihr Interesse an meinen Berichten und hoffe, dass wieder Interessantes aus der Biesenthaler Heimatgeschichte für Sie dabei war. 
Wenn Sie meine Begeisterung für die Geschichte unserer Stadt Biesenthal teilen und unseren Verein unterstützen möchten, freuen wir uns über 
interessierte Mitglieder und eine Nachricht von Ihnen. Informationen zu unserem Verein finden Sie im Internet auf der Seite: www.heimatverein-bie-
senthal.de

 Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Regionalleitstelle Nordost (speziell für die Bürger aus Melchow):
 03334/30480 und 03334/19222
Dienstbereitschaft für Hausbesuche: 
MO, DI, DO  19:00 – 07:00 Uhr 
MI, FR  13:00 – 07:00 Uhr 
SA/SO  07:00 – 07:00 Uhr 
Zentrale Rufnummer  03337/116117 – von dort erfolgt die Weiterlei-
tung an den diensthabenden Arzt.
Praxis Dr. Warmuth  03337/3078
Praxis Dipl. med. A. Pagel  03337/3063
Praxis Naber  03337/3179

 Notdienstbereitschaft der Apotheken in Biesenthal
Freitag, 05.04. bis Samstag, 06.04.2019  Stadtapotheke
Donnerstag, 11.04. bis Freitag, 12.04.2019 Barnimapotheke
Donnerstag, 18.04. bis Freitag, 19.04.2019 Stadtapotheke
Mittwoch, 24.04. bis Donnerstag, 25.04.2019 Barnimapotheke
wochentags: 18:00 – 08:00 Uhr 
samstags, 12:00 Uhr, bis sonntags 08:00 Uhr
sonntags, 08:00 Uhr, bis montags 08:00 Uhr
Barnimapotheke:  03337/40500 | Stadtapotheke:  03337/2054
Weitere Notdienstbereitschaft in unserer Umgebung finden Sie unter: 
http://www.aponet.de/service/notdienstapotheke-finden.html

 Tierärzte im Amtsbereich (keine Bereitschaftszeiten)
Tierarztpraxis Biesenthal, Bahnhofstraße 5, 16359 Biesenthal: 
Dr. Sandra Lekschas:  03337/ 377078
Tierarztpraxis Melchow, Schönholzer Str. 32, 16230 Melchow: 
Dr. Andréas Valentin:  03337/3031

 Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte den aktu-
ellen Bekanntmachungen der Märkischen Oderzeitung.

NOTDIENSTE
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Der Frühling kündigt sich an mit 
Schneeglöckchen, Anemonen und Veilchen
Nun ist hoffentlich die kalte 
Jahreszeit bald vorbei. Im Feb-
ruar hatten wir ja schon früh-
lingshafte Temperaturen und 
viel Sonnenschein, die das Grün 
schon sprießen ließen. Die ers-
ten Boten des Frühlings haben 
schon ihre Blüten gezeigt und 
künden vom Auferstehen der 
Natur. 
Die Winterlinge und Schnee-
glöckchen sind immer die ers-
ten. In geschützten Lagen, so 
auch in unserem alten Guts- 
park, findet man jetzt wahre 
Teppiche von Schneeglöckchen. 
Man findet sie angrenzend an 
die Parkwiese rechts zur an-
grenzenden ehemaligen Guts-
gärtnerei und jetzigen Klein-
gartenanlage. Dort standen sie 
schon immer sehr zahlreich in 
den fünfziger Jahren, als der 
Landschaftspark noch in seiner 
ursprünglichen Anlage größ-
tenteils erhalten war. Dahinter 
folgen dann am Weg in die alte 
Gärtnerei (der Teil hinter der 
Mauer) als nächste in der Vege-
tationsperiode die Buschwind- 
röschen oder auch Anemonen 
genannt. Sie entwickeln stel-
lenweise ihren weißen Blüten-
teppich und laden zum Spazier-
gang ein. 
Geht man dann den Weg weiter 
in westliche Richtung, dann 
kommt man an die ehemalige 
Kastanienallee links abbiegend, 
die jetzt mit Linden bepflanzt 
ist. Links kommt man dann an 
den Parkteich und dahinter er-
kennt man einen kleinen Hügel 
zwischen dem Teich und dem 
gepflasterten Fahrweg. Dieser 
Hügel wurde früher als Veil-
chenhügel bezeichnet. Der Hü-
gel war fast vollständig mit 
Veilchen bewachsen. Ich kann 
mich auch noch daran erin-
nern, dass wir als Kinder den 
Tramper Gutspark sehr oft 
durchstreiften. Leider wurde 
dieses Refugium damals durch 
die sowjetischen Streitkräfte 
zerstört. Seit dem die Rote Ar-
mee angrenzend am Park ihr 
Übungsgelände eingerichtet 
hatte, wurden solche Flächen 
und noch viele weitere im gro-
ßen Stil durch Abstechen der 
Grasnarbe vernichtet. Die Trup-

pen verwendeten diese Grasso-
den zur Verschönerung ihrer 
Kasernen und anderer militäri-
scher Objekte. 
Prachtvolle Schneeglöckchen 
findet man auch in großer An-
zahl entlang des gepflasterten 
Hauptweges an der linken Seite 
zum Teich hin, hinter den dort 
errichteten Garagen. Als weite-
re Standorte mit großem Vor-
kommen wären noch der Gar-
ten unseres Pfarrhauses und 
eine Stelle mitten im Wald an 
der ehemaligen Tramper Förs-
terei am Hohenfinower Weg zu 

nennen. 
Die mittlerweile sehr selten ge-
wordenen Leberblümchen 
wachsen verteilt fast über das 
ganze Parkgelände. Die später 
blühenden Schlüsselblumen, ei-
ne sehr selten vorkommende 
wilde Primelart, hat in unserem 
Park auch überlebt. An einer 
schwer zugänglichen Stelle hat 
sich eine große Fläche mit die-
sen Pflanzen gebildet, so dass es 
eine Freude ist, diesen Platz in 
der Blütezeit zu erleben. 
Hinweisen möchte ich auch 
noch auf den nicht mehr vor-

handenen Bestand von Margeri-
ten auf der Parkwiese. In den 
fünfziger Jahren war die gesam-
te Wiese mit ihnen bedeckt. Die 
Gemeinde erließ damals sogar 
ein sogenanntes „Hüteverbot“, 
um den Bestand zu schützen. 
Interessant wäre in diesem Zu-
sammenhang noch eine Wiese 
mit wilden blauen Lupinen im 
Bereich des Spechthausener We-
ges, am sogenannten „Däum-
ling“, zu benennen. Der Pflan-
zenteppich war dort so dicht, 
dass die ganze Wiese in der Blü-
tezeit blau leuchtete. Diese Wie-
se wurde aber auch ihrer Gras-
narbe beraubt, als sich das 
sowjetische Übungsgelände bis 
an die Torfwiesen ausdehnte. 
Nach dem Abzug der Sowjets 
und der Renaturierung des  
Geländes, kann man diese 
Pflanzenart wieder an verschie-
denen Stellen des ehemaligen 
Übungsgeländes sehen. 
Soweit nun der kleine Ausflug in 
den Tramper Park und andere 
für die Pflanzenwelt interessan-
te Standorte hier in der Tramper 
Gemarkung. 

Heinz Wieloch, März 2019

1942 - Trampe Dorfteich

1914 - Hinter der Kirche - Gewächshaus Gärtnerhaus
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TRAMPER
GESCHICHTEN

Geschichten aus 
Vergangenheit 
und Gegenwart 

gesammelt von 
Heinz Wieloch
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